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www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose
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SCHÜTZEN SIE SICH UND ANDERE

WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
WWW.LOOP5.DE/CORONA/

PCR-TESTS & 
KOSTENLOSE
BÜRGER TESTS
AUCH BEI UNS IM TESTZENTRUM

Testet euch auf Ebene 0 in unserem Testzentrum auf 
Basis eines Schnelltests oder 

PCR-Tests auf Covid-19.  
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Zum größten Bedauern aller Betei-
ligten musste im letzten Jahr wegen 
der Corona-Pandemie die Kerb in 
allen Stadtteilen ausfallen. In diesem 
Jahr sieht die Lage momentan zwar 
besser aus, doch müssen weiterhin 
zwingend Corona-Bestimmungen 
eingehalten werden, um ein neuer-
liches Ansteigen der Inzidenzzahlen 
zu verhindern.  Traditionell eröffnet 
die Crumschter Kerb im September 
den Reigen der Riedstädter Feste. Da-
her waren Crumstädter Kerweborsch 
und Vereine nun die ersten, die der 
Büchnerstadt Riedstadt ein Konzept 
für eine Corona-konforme Kerb vor-
legten. 
In einem ausführlichen und kons-
truktiven Gespräch im Riedstädter 
Rathaus besprachen der Fachbe-
reichsleiter Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, Oliver Hartmann, und 
sein Stellvertreter Frank Schaffner mit 
Vertretern der „Kerweborsch vun de 
Tornhall“, in welcher Form und unter 
welchen Bedingungen eine Kerb in 
Crumstadt möglich ist.
„Die Stadt hat ein großes Interes-
se daran, dass die Kerb stattfinden 
kann. Aber wir müssen natürlich 
schauen, dass Hygieneregeln einge-
halten werden und die Inzidenzzah-
len nicht wieder nach oben gehen“, 
betonte Hartmann. Für die drei Ker-
betage von Samstag, 4. September 
bis Montag, 6. September, planen 
die Kerweborsch Veranstaltungen 
auf dem Jahnplatz. Die Vertreter der 
Stadt begrüßten, wie viele Gedanken 
sich die Verantwortlichen gemacht 
haben und erklärten das vorgeleg-
te Hygienekonzept für grundsätzlich 

geeignet. Lediglich ein paar Details 
müssen noch mit dem Kerwevater 
und Mitgliedern des Komitees abge-
stimmt werden. 
So wird es Einlass auf das einge-
zäunte Veranstaltungsgelände nur 
für nachweislich Getestete, Geimpfte 
oder Genesene und eine begrenz-
te Personenzahl geben sowie die 
Kontaktdaten erhoben. Ein- und 
Ausgang wird nur über die Nibe-
lungenstraße möglich sein, wobei 
Eingang und Ausgang durch einen 
Bauzaun räumlich getrennt werden. 
Das offene Zelt verfügt für eine per-
fekte Durchlüftung lediglich über ein 
Dach. Es werden Bierzeltgarnituren 
aufgebaut, Stehtische sind dagegen 
verboten, um Abstandsregeln einhal-
ten zu können. In ihrem Hygienekon-
zept sehen die Kerweborsch vor, dass 
nur mit Mund- Nasenschutz getanzt 
werden kann. Bei dem Gespräch im 
Rathaus wurde vereinbart, dass eine 
Bar lediglich für Bestellung und Ab-
holung eingerichtet werden darf.
Einen großen Wermutstropfen gab 
es allerdings auch: In Rücksprache 
mit der Polizei wird es auch in die-
sem Jahr in allen Stadtteilen keinen 
Kerweumzüge geben, die Stadt wird 
keine dafür notwendige Genehmi-
gung erteilen. Denn anders als bei 
einer geschlossenen Veranstaltung 
können bei einem Umzug Men-
schenansammlungen ohne Einhal-
tung von Abstandsregeln weder 
verhindert noch kontrolliert werden. 
Die Einhaltung der rechtlichen Vor-
gaben wird von Polizei und Stadtpo-
lizei insbesondere am Kerwesonntag 
überwacht.

Kleine Kerb in Crumstadt
Konstruktive Gespräche im Rathaus

Die Städtische Bücherei lädt am Diens-
tag, dem 21. September 2021 um 
14.30 Uhr wieder zu einer Vorlese-
stunde ein. Kinder ab vier Jahren be-
kommen dann im Bürgerhaus Wolfs-
kehlen (Albert-Schweitzer-Straße 4) die 
lustige Geschichte „Der Schusch und 
der Bär“ vorgelesen.
Kaum ist der reiche Bär in seine neue 
Höhle gezogen, wird er misstrauisch: 
Warum laufen seine Nachbarn mit 
Seilen, Leitern und sogar Sprengstoff 
vorbei? Die wollen bestimmt sein Geld 
stehlen! Also verbarrikadiert er sich 
in seiner Höhle. Da steht plötzlich der 
Schusch vor ihm und fragt, warum 
er denn eingesperrt sei. Eingesperrt? 
Aber nein! Der Bär wollte sich doch 
nur vor den anderen schützen. Ob es 
dem Schusch wohl gelingt, den Bären 
aus seiner Höhle zu locken und ihm 
zu zeigen, wie sinnlos Vorurteile sind? 
Bitte Sitzkissen mitbringen.
Wegen der aktuellen Abstands- und 
Hygieneregeln ist eine Voranmeldung 
unter Telefon 06158 930841 oder per 
E-Mail an buecherei@riedstadt.de 

erforderlich. Die Veranstaltung wird 
hier unter Vorbehalt angekündigt und 
kann nur unter Einhaltung der am Ver-
anstaltungstag gültigen Abstands- und 
Hygieneregeln durchgeführt werden.
Die Vorlesestunde findet m freundli-
cher Unterstützung der Merck KGaA 
statt.
� Foto: Ravensburger Verlag

Vorlesestunde im Bürgerhaus 
Wolfskehlen
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Wie schon im letzten Jahr müs-
sen sich die Kerweborsch vun 
de Tornhall ein alternatives und 
corona-freundliches Kerwepro-
gramm ausdenken. 
So haben die Crumstädterinnen 
und Crumstädter bereits im ver-
gangenen Jahr auf ihre Kerb im 
Tornhallsaal verzichten müssen. 
Ganz ausgefallen war die Kerb 
allerdings trotzdem nicht. So traf 
man sich 2020 anstatt im gro-
ßen Saal in Kleingruppen in den 
heimischen Höfen, der Frühshop-
pen am Montagmorgen wurde 
in die eigenen vier Wände ver-
legt. 
Auch 2021 konnte die Kerwesai-
son nicht wie gewohnt starten 
und man musste leider von eini-
gen Gepflogenheiten absehen. 
Beispielsweise blieben den drei 
Neukerweborsch Highlights wie 
das Kerweborschgrillfest im Juni 
oder ein größerer Kewerbor-
schausflug kurz vor Kerb leider 
verwehrt. Nichtsdestotrotz wähl-
ten die über 50 Kewerborsch im 
Juni ihr neunköpfiges Komitee, 
welches zusammen mit Kerwe-
vadder Tim Neukirchner feder-
führend die Planung der Kerb 
übernahm. In den vergangenen 
12 Wochen wurden daher Pläne 

gemacht, Pläne verworfen, jede 
Menge Telefonate geführt und 
sicher war am Ende trotzdem 
nichts. 
Bei allen Hürden ist es den Ker-
weborsch aber ein Anliegen das 
beste aus der Situation zu ma-
chen und mit den Crumschtern 

ein Fest zu feiern, dass beides- 
vertretbar und sicher ist. An eine 
Kerb wie zuletzt 2019 ist zwar 
immer noch nicht zu denken, 
dennoch ist mit Blick auf die Ver-
ordnungen in diesem Jahr mehr 
möglich. Entsprechend ist man 
sich einig die Optionen, die zur 
Verfügung stehen auch umzuset-
zen zu wollen. 
Anstatt im Saal wird dieses Jahr 
im Festzelt auf dem Kewer-
platz gefeiert. Am Samstag und 
Sonntagabend sowie montags 
zum Frühshoppen spielt die 
Kerweband „Sounds“, die Ker-
weborsch stellen das Rahmen-
programm. Die Kerweborsch 
bitten hierbei um Verständnis 
der Anwohner, dass es zu gege-
benen Zeiten etwas lauter wer-
den könnte. Mit der unmittelba-
ren Nachbarschaft wird vor der 
Kerb diesbezüglich nochmal das 
Gespräch gesucht um hierzu ge-
nauer zu informieren. 

Auch müssen die Ortsgeschich-
ten des vergangenen Jahres auf-
gearbeitet werden, weshalb die 
Kerweredd am Samstagabend 
auf dem Kerweplatz nicht aus-
fallen soll. Die Kerweredd mar-
kiert gewöhnlich den Auftakt 
der Feierlichkeiten. Im Anschluss 
daran verlagert sich die Feier für 
den Rest des Abends ins Fest-
zelt. Selbstverständlich gelten bei 
allen Veranstaltungen auf dem 
Kerweplatz sowohl Einlass als 
auch Kontaktbeschränkungen. 
Der Einlasszahlen sind limitiert, 
Zutritt hat wer nachweislich 
geimpft, getestet oder genesen 
ist, auch werden die Kontaktda-
ten aller Besucher erfasst. 
Am Sonntag wird es nach dem 
traditionellen Kirchgang aller-
dings keinen Kerweumzug ge-
ben. Seit Anfang August steht 
leider fest, dass bei allen Kerben 
in Riedstadt die dafür nötigen 
Genehmigungen nicht erteilt 

Die Crumschter Kerb is do...
... wenn auch leider wieder nicht in gewohntem Umfang.
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werden. Auf entsprechende 
Ernüchterung trifft diese Ent-
scheidung bei den Tornhallker-
weborsch die, wie andere Um-
zugsteilnehmer, schon mit dem 
Bau der Motivwägen begonnen 
hatten. Um nicht ganz auf Mu-
sik am Sonntagnachmittag ver-
zichten zu müssen spielt ab 15 
Uhr der Musikzug Leeheim beim 
Platzkonzert auf dem Kerwe-
platz, am Abend übernimmt die 
Kerweband. Am Montagmorgen 
wird ab 10 Uhr nochmal zum 
traditionellen Frühschoppen ge-
laden, auch hier spielt die Band.
Mit diesem Programm soll die 
Crumschter Kerb in de Tornhall 
anno 2021 wieder ein Fest für 
Jung und Alt sein, bei dem mitei-
nander gefeiert und aufeinander 
geachtet wird. Die Kerweborsch 
wünschen allen Crumstädter-

innen und Crumstädtern eine 
schöne Kerb können es kaum 
erwarten bis es am ersten Sep-
temberwochende endlich wie-
der heißt „die Crumschter Kerb 
is do“!

Crumschter KerbCrumschter Kerb                            4. - 11. September4. - 11. September

Der Turnverein 1903 Crumstadt e.V., der Wirt  
und die Kerweborsch vun de Tornhall laden ein zur 
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04.-11. Sept. 2021 
 

 

Samstag  19.00 Uhr  Kerweredd (Kerweplatz) 
4.9.2021    Einlaufen der Kerweborsch mit Tanz 
   und Einlage auf dem Kerweplatz 
   (Kostenpflichtig) 
 
 

Sonntag  10.00 Uhr  Traditioneller Kirchgang 
5.9.2021  15.00 Uhr  Platzkonzert anschl. Einlaufen 

  der Kerweborsch mit Tanz  
   (Kostenpflichtig) 
 

Montag  10.00 Uhr  Traditioneller Frühschoppen 
6.9.2021   (freier Eintritt) 

 
 

Dienstag 18.00 Uhr Kerweredd (Saal) 
9.9.2020    – Eintritt frei – 
 
 
 

wwwwww..ccrruummsscchhtteerr--kkeerrbb..ddee  
wwwwww..ttvv--ccrruummssttaaddtt..ddee  

baustoff
kramer

Unser Angebot 2021
BK-Exlusiv 
Aquapflaster

„Nero-Bianco“  
8 cm stark
6 verschiedene 
Formate

AKtioNsprEis: qm 26,9
0 Euro 

 

 
zzgl. Lieferpauschale

FriedrichEbertStraße 24
64560 RiedstadtCrumstadt
Telefon 0 6158 / 9 90 90
www.baustoffkramer.de
Öffnungszeiten: Mo.  Fr. 7.30  17.30 Uhr & Sa. 7.30  12.30 Uhr

Herausgeber: Ulrich Diehl Verlag
und Medienservice GmbH

Wir wünschen 

viel Spaß auf 
der Kerb!
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vum 10. bis 13. September 2021 
herrscht Ausnahmezustand in 
Stockstadt – das ganze Ort feiert 
zusammen mit den Kerweborsch 
und Kerwemädscher die 44. 
Stockschter Kerb! 
Nach all den Ungewissheiten 
und Einschränkungen im letzten 
Jahr, können wir nun voller Stolz 
und Vorfreude unser Kerwepro-
gramm zur 44. Stockschter Kerb 
vorstellen.

Der Ablauf: 
Am Kerwefreitag holen die 
Kerweborsch in Dornheim den 
Kerwebaum – mit voller Rolle 
und ausreichend hopfenhalti-
ger Verpflegung geht es in Rich-
tung Norden, um mit Säge und 
Axt bestückt den diesjährigen 
Kerwebaum nach Stockscht zu 
transportieren.
Abends ziehen die Kerweborsch 
und Kerwemädscher durch 
Stockstadts Gaststätten und 
sorgen bei den einzelnen Statio-
nen mit lautem Gesang für gute 
Stimmung und das passende 
Kerwefeeling.
Der Kerwesamstag beginnt um 
15.00 Uhr mit dem Kerwegot-
tesdienst.  
Mit himmlischem Beistand im 
Gepäck folgt anschließend das 
Stellen des Kerwebaums. Die-
ser wird traditionell von den 
Kerweborsch geschultert, an 
die Altrheinhalle getragen. Mit 
musikalischer Unterstützung der 
Kerwekapelle wird er an sei-
nen Bestimmungsplatz an der 
Altrheinhalle gebracht. Dort wird 
er für die nächsten fünf Wochen 
stehen. 
Im Anschluss wird sich in Rich-
tung Rheintor begeben, denn 
dort findet die diesjährige Ker-
weparty statt. Zusammen mit 
Wach’s Futterkrippe wird bei 
Livemusik und voller Essens- und 
Getränkepalette, bis in den spä-

ten Abend hinein die Kerb ge-
feiert!
Dort erfolgt der feierliche Ein-
marsch der Kerweborsch und 
Kerwemädscher. Traditionell gibt 
es auch den berühmten „Grünen 
Blitz“ (Speziell saures Getränk 
der Stockstädter Kerweborsch, 
das es nur an Kerb gibt). 
Am Kerwesonntag schlängelt 
sich ab 14:00 Uhr der Kerweum-
zug durch Stockstadts Straßen. 
Wie groß dieser dieses Jahr aus-
fällt können wir zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschluss leider 
noch nicht sagen – dennoch 
wird es sich auf jeden Fall lohnen 
ab 14 Uhr die Augen und Ohren 
nach uns offen zu halten.
Am Kerwemontag findet ab 
10:00 Uhr das Frühschoppen 
statt. Jeder ist herzlich eingela-
den - im ganzen Ort in den Knei-
pen und Gaststätten die Kerb 
ausklingen zu lassen. 
Die Stockschter Kerweborsch 
und Kerwemädscher haben mit 
viel Eifer und Einsatz versucht 
nach bestem Wissen und Gewis-
sen eine möglichst ereignisrei-

che Kerb zu planen – und den 
Stockschter Leuten somit ein 
Stück Normalität zurückgeben zu 
können.
Alle Aktivitäten finden natürlich 
unter Beachtung der bis dahin 
geltenden Corona-Regeln statt. 
Leider müssen wir auch des-
halb betonen, dass alle Angaben 
ohne Gewähr sind und kurzzeiti-
ge Planänderungen nicht ausge-
schlossen werden können.

Wir werden auch nicht müde zu 
betonen, auf euch und eure Mit-
menschen aufzupassen, indem 
ihr Maske tragt, Abstand haltet 
und euch an die bestehenden 
Regeln haltet.

Bis dahin bleibt gesund und 
durstig – wir sehen uns an Kerb, 

Eure Kerweborsch und Kerwe-
mädscher

Stockschter KerbStockschter Kerb                    10. bis 13. September10. bis 13. September

Stockschter Kerb 2021 
Ihr liewwe Stockschter Leut,
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Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
Autorisierter Ford Service Betrieb

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
Autorisierter Ford Service Betrieb

Autohaus Ganß Service GmbH
Oberstraße 39 · 64589 Stockstadt/Rh. · Tel. 06158 - 8 32 07
info@ah-ganss.de · www.ah-ganss.de

Autohaus Ganß
Autorisierter Ford Service Betrieb

Große  Fliesenausstellung

Fachgerechte Verlegung

Individuelle Beratung

Flies die Welt, 
wie sie Dir gefällt!

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 | 64589 Stockstadt/Rh | Telefon: 0 61 58 - 84 37 8

www.fliesen-boettiger.de

Nutzen Sie meine Erfahrung.
Baufinanzierung und Umfinanzierung, versichern, versorgen, 
Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der 
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. 
Überzeugen Sie sich selbst.

Thomas Unger
Allianz Generalvertretung 
Vorderstr,5, 64589 Stockstadt am Rhein
agentur.unger@allianz.de 
www.unger-allianz.de
Tel. 0 61 58.8 45 03

Programm der Stockschter Kerb
Kerwefreitag, 10. September 2021
18:00 Uhr	 Rundgang durch Stockstadts Kneipen

Kerwesamstag, 11. September 2021 
15:00 Uhr	 Kerwegottesdienst in der evangelischen Kir-
che Stockstadt 
16:30 Uhr	 Aufstellen des Kerwebaumes an der Altrhein-
halle 
anschließend Kerweparty bei Wach’s Futterkrippe am 
Rheintor, Einlaufen der Kerweborsch & Kerwemädscher

Kerwesonntag, 12. September 2021 
14:00 Uhr	 Start des Kerweumzuges durch Stockstadts 
Straßen 

Kerwemontag, 13. September 2021 
10:00 Uhr	 Frühschoppen in den Stockschter Kneipen

Herausgeber: Ulrich Diehl Verlag
und Medienservice GmbH

Wir wünschen 

viel Spaß auf 
der Kerb!

Odenwaldring 5  |  64589 Stockstadt  
Tel.: 0 61 58 / 8 76 76  |  E-Mail: Studiofuerfitness@t-online.de www.studiofuerfitness.com

Wir freuen uns auf Sie!

 Fitness  Prävention

 Rehasport 

 Sauna  Solarium

  Wellness- und  
Gesundheitsmassage

Ob...

 schwanger

 mit Baby

 Schüler ab 14 Jahre oder Student

 Fitness- und Powersportler

 Entspannungssuchende

 Frau 50+

 Senioren

... mit Body-Check-Analyse, 

fachlicher Beratung und Betreuung  

sind wir für jede Altersgruppe da.

Vereinbaren Sie ein Probetraining mit uns.
Wir finden auch für Sie das richtige Training,
um die Lebenslust zu steigern.

Mehr Lebenslust durch Sport
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Dornemer KerbDornemer Kerb  
24. bis 27. September24. bis 27. September

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein Groß-Gerau

Gerne bearbeiten wir Ihre komplette  
Einkommenssteuererklärung.
Wir beraten Sie bei der Wahl Ihrer richtigen Steuerklasse, 
übernehmen die Antragsstellung für Kindergeld,
helfen Ihnen beim Antrag auf Elterngeld und bei der  
Lohnsteuerermäßigung (Freibetrag auf der Lohnsteuerkarte).
Möchten Sie unsere Leistungen in Anspruch nehmen
oder haben Sie Fragen, so wenden Sie sich an:
Beratungsstelle Groß-Gerau Marga Andres
Tel.: 06152 - 57909, Fax: 806401
Mail: lohnsteuerhilfeverein@margaandres.com

Die Beratungsstelle des Lohnsteuerhilfevereines Marga Andres 
wünscht allen eine schöne Kerb

Unser Steuerrecht wird immer umfangreicher
und ist nicht immer leicht zu verstehen.

Der Gewerbeverein Dornheim wünscht  
Der Gewerbeverein Dornheim wünscht  

allen Dornheimern Bürgern und Besuchern  
allen Dornheimern Bürgern und Besuchern  

eine schöne Kerb 2021
eine schöne Kerb 2021

Die Kerweborsch Dornheim ha-
ben nach Rücksprache mit der 
Stadt Groß-Gerau und der Ried-
halle Dornheim, die Kerb, ein-
hergehend mit aktuellen Vor-
schriften und Möglichkeiten, in 
abgespeckter Form geplant. 
Generell können und möchten 
die Kerweborsch keine offene 
Veranstaltungen in Innenräu-
men oder an öffentlichen Plät-
zen ohne Besucherregistrierung 
durchführen, die duch den Ver-
ein organisiert sind. Daher wird 
es ein Alternativprogramm ge-
ben, welches aktuell wie folgt 
aussieht:

Freitag, 24. September 
Stellen des Kerwebaumes an der 
Riedhalle, anschließend Beisam-
mensein ausschließlich für Mit-
glieder des Vereins. Eine offene 
Veranstaltung in Innenräumen 
wird es Freitags leider nicht ge-
ben können. Ob und wie die 
Gaststätte Riedhalle offen ist wis-

sen wir nicht und ist Sache des 
Wirtes.

Samstag, 25. September
Frühschoppen an der Riedhalle 
(aktueller Plan: Biertischbestuh-
lung auf dem Parkplatz vor der 
Riedhalle). Es wird entsprechen-
de Tickets und Einlasskontrollen 
geben wie bei anderen Events 
auch üblich. Näheres zur Orga 
und Durchführung werden wir 
noch beschließen. Ein Kerwetanz 
im Saal wird nicht stattfinden.

Sonntag, 26. September
Kerweumzug, jedoch voraus-
sichtlich kein zentrales Spruch-
verlesen an der Kirche 

Montag, 27. September
kein offizielles Programm. Ein 
Frühschoppen im klassischen 
Sinn wird es nicht geben.

Eine Nachkerweveranstaltung 
wird es ebenfalls nicht geben.

Kerb in Dornheim 2021

Herausgeber: Ulrich Diehl Verlag
und Medienservice GmbH

Wir wünschen 

viel Spaß auf 
der Kerb!
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Kirchentermine
MITTWOCH, 1. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.
• Erfelden; ev. Kirche, 8.30 Uhr / 9.30 Uhr / 10.30 Uhr, 
Einschulungs-Gottesdienst.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.
DONNERSTAG, 2. SEPTEMBER 2021
• Biebesheim; ev. Freikirche, 19.00 Uhr, Jugendtreff 
(ab 16 Jahren).
• Gernsheim; Haus Rheinaue, 10.30 Uhr, ev. Gottes-
dienst.
SONNTAG, 5. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 9.00 Uhr, ev. Gottesdienst.
• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Freiluft-Gottes-
dienst zur Kerb mit Verabschiedung und Einführung des 
Kirchenvorstandes, nur mit Anmeldung.
• Erfelden; ev. Kirche, 18.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Einführung des neuen Kirchenvorstandes.
• Leeheim; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Vorstellungs-Gottes-
dienst der Konfirmanden.
• Wolfskehlen; ev. Kirche, 18.30 Uhr, Abendgottesdienst 
mit Verabschiedung und Einführung des Kirchenvor-
standes sowie Einführung von Vikar Dominik Weyl.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.
• Biebesheim; ev. Kirche, 9.45 Uhr, Gottesdienst.
• Biebesheim; ev. Freikirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst 
und Kindergottesdienst.
• Allmendfeld; ev. Kirche, 9.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Einführung des Kirchenvorstandes.
• Gernsheim; ev. Kirche, 11.00 Uhr, Konfirmation.
DIENSTAG, 7. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht.
• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer.
MITTWOCH, 8. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.

• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.

DONNERSTAG, 9. SEPTEMBER 2021
• Biebesheim; ev. Freikirche, 19.00 Uhr, Jugendtreff 
(ab 16 Jahren).

FREITAG, 10. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, Pfadfinder digital: 14.30 
Uhr, „Alpaka-Gürteltier“ (10-12-Jährige); 15.45 Uhr, 
„Meute“ (6-10-Jährige); 17.00 Uhr, „Wanderfalken“ 
(ab 13 Jahren).

SAMSTAG, 11. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Abendgottesdienst.

• Erfelden; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Jungschartag.

• Gernsheim; ev. Kirche, 18.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Einführung des neuen Kirchenvorstandes.

SONNTAG, 12. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 10.00 Uhr, Heilige Messe.

• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Minigottesdienst.

• Erfelden; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.

• Leeheim; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Festgottesdienst zur 
Einführung des neuen Kirchenvorstandes.

• Wolfskehlen; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst; 
11.00 Uhr, Taufe.

• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.

• Biebesheim; ev. Kirche, 9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Verabschiedung des alten Kirchenvorstandes, Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes.

• Biebesheim; ev. Freikirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst 
und Kindergottesdienst.

DIENSTAG, 14. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 15.00 Uhr, Frauenkreis.

• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht.

• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer.

MITTWOCH, 15. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.

• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.

DONNERSTAG, 16. SEPTEMBER 2021
• Leeheim; ev. Kirche, 9.00 Uhr, Konfirmation I;  
11.00 Uhr, Konfirmation II.

• Biebesheim; ev. Freikirche, 19.00 Uhr, Jugendtreff 
(ab 16 Jahren).

• Gernsheim; Haus Rheinaue, 10.30 Uhr, ev. Gottes-
dienst.

FREITAG, 17. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, Pfadfinder digital: 14.30 
Uhr, „Alpaka-Gürteltier“ (10-12-Jährige); 15.45 Uhr, 
„Meute“ (6-10-Jährige); 17.00 Uhr, „Wanderfalken“ 
(ab 13 Jahren).

SONNTAG, 19. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 9.00 Uhr, ev. Gottesdienst.

• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.

• Erfelden; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.

• Wolfskehlen; ev. Kirche, 11.00 Uhr, Taufe.

• Wolfskehlen; ev. Kirche, 18.30 Uhr, Abendgottesdienst.

• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.

• Biebesheim; ev. Kirche, 9.45 Uhr, Gottesdienst.

• Biebesheim; ev. Freikirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst 
und Kindergottesdienst.

• Allmendfeld; ev. Kirche, 9.00 Uhr, Gottesdienst.

• Gernsheim; ev. Kirche, 10.15 Uhr, Gottesdienst.

DIENSTAG, 21. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht.

• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer.

MITTWOCH, 22. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.

• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.

DONNERSTAG, 23. SEPTEMBER 2021
• Biebesheim; ev. Freikirche, 19.00 Uhr, Jugendtreff 
(ab 16 Jahren).

SAMSTAG, 25. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; ev. Kirche, 18.00 Uhr, Gottesdienst der Ev. 
Jugend Riedstadt.

SONNTAG, 26. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 10.00 Uhr, kath. Gottes-
dienst.

• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Konfirmation.

• Erfelden; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe 
(nur mit Anmeldung).

• Leeheim; ev. Kirche, 18.00 Uhr, Abendgottesdienst.

• Wolfskehlen; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst; 
11.00 Uhr, Taufe.

• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.

• Biebesheim; ev. Freikirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst 
und Kindergottesdienst.

• Biebesheim; ev. Kirche, 18.00 Uhr, Abendgottesdienst.

• Gernsheim; ev. Kirche, 10.15 Uhr, Gottesdienst.

DIENSTAG, 28. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 15.00 Uhr, Frauenkreis.

• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht.

• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer.

MITTWOCH, 29. SEPTEMBER 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.

• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.

DONNERSTAG, 30. SEPTEMBER 2021
• Gernsheim; Haus Rheinaue, 10.30 Uhr, ev. Gottes-
dienst.

Termine unter Vorbehalt - Bitte beachten Sie 
die Anmeldeformalitäten und die Hygienvor-
schriften der Kirchengemeinden.

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Vom Dackel bis zur Dogge – alles für den Hund
Nicht nur für viele kleine Geschäf-
te bedeutete die Pandemie eine 
außergewöhnliche Belastung, 
sondern auch für deren Kunden. 
Doch mit den vorgegebenen Hy-
giene-Konzepten ließ sich vieles 
bewerkstelligen. So findet sich 
bei Second-Hand-for-Dogs nach 
wie vor die passende Ausstat-
tung vom Welpen bis zum Senior 
und vom kleinsten bis zum größ-
ten Hund.

Gerne präsentiert Inhaberin Sil-
via Gittelmann das umfangreiche 
Sortiment im barrierefreien La-

dengeschäft. Neben Halsbändern, 
Brustgeschirren, Leinen, Mäntel, 
Transportboxen, Futter, Näpfen, 
Büchern u.v.m. zählt auch die gute  
Beratung und

selbstverständlich ein liebevoller 
Umgang mit den vierbeinigen 
Besuchern. Eine große Auswahl 
der Second-Hand-Artikel sowie 
aktuelle Angebote und ein virtu-
eller Ladenrundgang sind regel-
mäßig auf der facebook-Seite zu 
finden und viele Artikel sind auch 
über die regelmäßig geschalteten 
Ebay-Kleinanzeigen erhältlich.

Kontaktdaten
Second-Hand-for-Dogs
Silvia Gittelmann
Ludwigstraße 2 a
64584 Biebesheim
Telefon: 01520-6920215
secondhandfordogs@gmail.com
www.second-hand-for-dogs.com

Öffnungszeiten
Mo.: 	  9:00 bis 12:00 Uhr und  
	 15:00 bis 18:00 Uhr

Di.: 	   9:00 bis 12:00 Uhr und  
	 15:00 bis 18:00 Uhr

Mi.: 	  9:00 bis 12:00 Uhr

Do.: 	  9:00 bis 12.00 Uhr

Fr.: 	 15:00 bis 18:00 Uhr

und am 2. Samstag im Monat:  
	   9:00 bis 12:00 Uhr

– Anzeige –
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AutoMobil

ständig große Auswahl an Fahrrädern am Lager
- Verkauf, Reparatur, Ersatzteile, Finanzierung -

64579 Gernsheim, Alte Landstraße 14, Tel. 06258-2296 
Fax 06258-52146, zweiradshopengler@t-online.de

Wir reparieren auch woanders gekaufte Motorroller, Fahrräder usw.

Zweirad-Shop ENGLER
Meisterbetrieb

Motorroller • Schaltmopeds • Mofas • Mokicks
Elektro-Bikes • Fahrräder • Kinderfahrzeuge

ADAC Wohnwagenvergleich:  
Es geht günstig und gut
Camping ist beliebt, vor allem Fami-
lien schätzen diese mobile Art der 
Ferienunterkunft. Der ADAC hat fünf 
große Wohnwagen mit mindestens 
drei Schlafplätzen aus dem Modell-
jahr 2021 in Bezug auf Komfort und 
Funktionalität verglichen. Ergebnis: 
Für rund 15.000 Euro können Famili-
en ein gutes Modell bekommen.
Der Fokus beim ADAC Vergleich lag 
auf Caravans mit einem Gesamtge-
wicht von 1,5 Tonnen, die mit den 
meisten Familienautos gezogen 
werden können. Bewertet wurden 
der Schlafbereich der Eltern und 
der Kinder, Bad, Küche, Aufbau und 
Stauraum, Essbereich (Dinette), Gas, 
Heizung, Klimatisierung sowie Was-
ser und Elektrik.
Alle fünf getesteten Modelle errei-
chen eine gute Gesamtwertung. Spit-
zenreiter sind der Sterckeman Easy 
497 PE (Grundpreis 18.490 Euro) 
und der Knaus Südwind 500 QDK 
mit der Note 2,1. Der Knaus ist zwar 
etwas teurer (Grundpreis 22.890 
Euro), bietet dafür aber mehr Chic 
und Komfort, unter anderem eine 
separate Dusche. Optional kann der 
Knaus reichhaltig ausgestattet wer-
den. Mit einer Gesamtnote von 2,2 

schneidet auch das günstigste Mo-
dell in der Untersuchung, der Weins-
berg CaraCito 470 QDK, gut ab. Mit 
der vom ADAC empfohlenen Aus-
stattung kommt er auf 15.722 Euro.
Viel Platz bietet der LMC Sassino 470 
K (Gesamtnote 2,3): Die große Tisch-
platte kann unter das Elternbett ge-
schoben werden. Mit der vom ADAC 
empfohlenen Ausstattung kommt 
dieses Modell auf 17.250 Euro. Das 
Schlusslicht, aber immer noch gut 
(Note 2,5) bewertete Modell, der 
Eriba Feeling 442 (Preis mit vom 
ADAC empfohlener Ausstattung: 
25.255 Euro), ist durch seinen etwas 
umständlicher erreichbaren Kinder-
schlafbereich eher nicht für Familien 
mit kleinen Kindern geeignet.
Der ADAC rät Verbrauchern, auf 
komfortable und sichere Ausstat-
tungsmerkmale zu achten. Denn in 
den Ausstattungen dieses Preisseg-
ments sind Antischlingenkupplungen 
genauso wie Schlauchbruchsicherun-
gen und Crashsensoren für die Gas-
anlage keine Selbstverständlichkeit, 
aber unbedingt empfehlenswert.
� (Quelle: ADAC)

� Foto: ADAC/Uwe Rattay

Wie lange die Reifen eines Autos 
halten, haben Autofahrerinnen und 
-fahrer zu einem großen Teil selbst in 
der Hand. „Eine dynamische Fahrwei-
se, ein unpassender Reifentyp oder 
auch der falsche Fülldruck kosten 
eine Menge Profil und können die 
Lebensdauer von Reifen stark verrin-
gern“, erklärt Christian Koch, Reife-
nexperte bei DEKRA.
„Wer auf eine lange Lebensdauer der 
Autoreifen setzt, sollte mit Köpfchen 
fahren“, empfiehlt der Reifensach-
verständige. „Der Fahrstil beeinflusst 
den Abrieb der Reifen sehr: Hohe 
Geschwindigkeiten, starkes Beschleu-
nigen und abruptes Bremsen kosten 
eine Menge Profil. Wer beim Am-
pelstart regelmäßig die Reifen quiet-
schen lässt und in Kurven extrem ans 
Limit geht, kann sich frühzeitig auf 
den Austausch der Reifen einstellen.“ 
Auf der anderen Seite schont ein de-
fensiver Fahrstil die Pneus und verlän-
gert die Lebensdauer.
Druck und Reifentyp müssen 
passen
Ein wichtiger Punkt ist auch der 
richtige Reifenfülldruck. Wer reifen-
schonend fahren will, muss sich an 
die Herstellerwerte halten, sie an die 
Beladung des Fahrzeuges anpas-
sen und dies regelmäßig überprü-
fen. „Der richtige Fülldruck führt zu 
einer optimalen Aufstandsfläche des 
Reifens auf der Fahrbahn und somit 
zu gleichmäßigem und geringem 
Abrieb“, erklärt Koch. Deutliche Ab-
weichungen von diesen Werten nach 
unten wie nach oben, produzieren 
ein ungleichmäßiges Verschleißbild. 
Das heißt im Klartext: Es sind früher 
neue Reifen fällig.
Die Wahl des richtigen Reifentyps ist 
eine weitere Voraussetzung für einen 
geringen Reifenabrieb. Sommerreifen 
sind für die wärmere Jahreshälfte, 
Winterreifen für die kalte am besten 
geeignet. Winterreifen im Sommer 
und Sommerreifen im Winter sind 
nicht nur ein Sicherheitsrisiko – sie 
bedeuten auch erhöhten Abrieb und 
schnellen Verschleiß, vor allem im 
ersten Fall. Bei Ganzjahresreifen ist 
das Verschleißverhalten im Sommer 

in der Regel schlechter als bei Som-
merreifen. Und: „Bewege ich mich 
öfters abseits befestigter Straßen im 
Gelände, ist neben dem geeigne-
ten Profil auch auf ein Produkt mit 
erhöhter Widerstandsfähigkeit und 
damit besserem Verschleißverhalten 
zu achten“, betont der Sachverstän-
dige von DEKRA.
Reifen regelmäßig überprüfen
Unverzichtbar für ein langes Reifen-
leben ist aber auch eine regelmäßi-
ge Überprüfung, um zum Beispiel 
ungleichmäßigen Abrieb oder ein 
„Sägezahnprofil“ zu erkennen. Gera-
de auch bei Ganzjahresreifen, die im 
Frühjahr und Herbst nicht gewech-
selt werden, ist zweimal jährlich ein 
Reifencheck durch den Fachmann 
dringend zu empfehlen.
Angesagt ist darüber hinaus ein 
regelmäßiger Wechsel der Reifen 
zwischen Vorder- und Hinterachse. 
„Damit erreicht man einen gleichmä-
ßigeren Abrieb an allen vier Rädern 
eines Fahrzeuges. Wird dann der 
Wechsel einzelner Reifen fällig, gilt 
die Regel: Die besseren Reifen ge-
hören immer auf die Hinterachse, 
unabhängig von der Antriebskonfi-
guration, also der Frage nach Front-, 
Heck- oder Allradantrieb“, erklärt 
Reifenexperte Koch.
Im Flachland halten Reifen 
länger
Spürbaren Einfluss auf die Haltbar-
keit des Profils und die erreichbare 
Laufleistung der Reifen hat übrigens 
auch die Art der Fahrstrecke. Im 
Flachland wird ein Reifen eine deut-
lich höhere Laufleistung erreichen als 
im Gebirge. Grund sind die wesent-
lich höheren Beschleunigungs- und 
Bremsleistungen, die der Reifen bei 
Steigung und Gefälle auf die Fahr-
bahn überträgt und zwangsläufig 
mit höherem Abrieb bezahlt. Wenn 
Fahrleistung und sonstige Randbe-
dingungen gleich sind, wird daher 
ein Reifen im Allgäu deutlich schnel-
ler verschleißen als an der Küste.
� (Quelle: DEKRA)

Verschleiß hängt auch  
vom Fahrstil ab
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Es gibt vermutlich kein Problem, für 
das im Internet mit seinen ungezähl-
ten Videoplattformen und Diskussi-
onsforen keine Lösung angeboten 
wird. Wenn solche Tipps Schaden 
anrichten, ist guter Rat teuer. 
Meistens führen schon ganz simp-
le Fragen in Autoforen komplett in 
die Irre, wie die nach dem passen-
den Motoröl, der richtigen Viskosität 
oder dem korrekten Kühlmittel. Es 
kommen dann Dutzende Antworten, 
aber kaum jemals die richtige. Dabei 
kann man sich solche Fragen von 
vornherein sparen, denn die Anga-
ben stehen in jeder Bedienungsan-
leitung: Öle und Kühlmittel sollten 
vom Autohersteller freigegeben sein, 
dann ist langfristig am wenigsten Är-
ger zu befürchten.
In der Bedienungsanleitung steht 
auch der korrekte Reifendruck, trotz-
dem wird dieser in Foren ebenfalls 
immer wieder heiß diskutiert. Ohne 
darüber nachzudenken, dass sich 
der Fahrzeughersteller etwas dabei 
gedacht haben könnte, um sicheres 
Fahrverhalten, bestmöglichen Kom-
fort und geringen Reifenverschleiß zu 
vereinbaren.
Teuer kann es auch werden, sich bei 
Störungen an ein Forum zu wenden. 
Egal, welches Schadenbild zum Bei-
spiel ein Motor zeigt, es kommen die 
immer gleichen Empfehlungen, alle 
möglichen Sensoren, den Luftmas-
senmesser oder gar den Turbolader 
zu erneuern. Dabei wäre der logische 
Schritt, das Fahrzeug den Fachleuten 
in der Kfz-Meisterwerkstatt anzuver-
trauen und dort zuerst mal den Feh-

lerspeicher auslesen zu lassen.
Vollends lebensgefährlich wird es 
dann, wenn sich Laien mit den vir-
tuellen vermeintlichen Experten im 
Hintergrund an sicherheitsrelevante 
Teile herantrauen. So war kürzlich 
in einem Forum für ältere Fahrzeu-
ge dieser Hilferuf zu lesen: „Ich habe 
meine Trommelbremsen überholt, 
jetzt drehen sich die Räder nicht 
mehr. Was muss ich tun?“
Da hört der Spaß dann völlig auf. 
Klare Ansage: Für Service und Re-
paratur der Fahrzeuge gibt es die 
Kfz-Profis. Sie sorgen dafür, dass die 
Fahrzeuge verkehrssicher unterwegs 
sind. Wenn es um meine Gesund-
heit geht, vertraue ich ja auch den 
Fachärztinnen und Ärzten.
� (Quelle: ProMotor)

Auto-Service: Tipps aus dem  
Internet können teuer werden

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Herausgeber: Ulrich Diehl Verlag
und Medienservice GmbH

Schon einfache Fragen in Autoforen, 
wie die nach dem passenden Mo-
toröl, der richtigen Viskosität oder 
dem korrekten Kühlmittel, können 
komplett in die Irre führen. 
� Foto: Pixabay/377053

Wissenstest für Radfahrer –  
mäßiges Ergebnis
ADAC macht Umfrage unter 4.500 Fahrradfahrern: Nur ein Prozent 
konnte fast alle Fragen beantworten

Fahrradfahrer gehören zu den ge-
fährdetsten Verkehrsteilnehmern, 
2020 verunglückten 92.273 Rad-
fahrer, davon 426 tödlich. (Quel-
le: Statistisches Bundesamt). Umso 
wichtiger ist es, dass Radfahrer die 
Verkehrsregeln kennen. Der ADAC 
hat deutschlandweit 4.500 Radfah-
rerinnen und Radfahrer ab 14 Jahren 
einen Wissenstest absolvieren lassen. 
Ergebnis: Nur ein Prozent konnte fast 
alle Testfragen korrekt (90 oder mehr 
Prozent) beantworten, im Durch-
schnitt waren 60 Prozent der Ant-
worten richtig.
Abgefragt wurde unter anderem 
das Wissen zu Radwegen, Kindern 
auf dem Gehweg, Alkoholgrenzen 
und Handybenutzung. Neben den 
vielfach lückenhaften bzw. falschen 
Antworten klafften Selbsteinschät-
zung und tatsächliche Kenntnis der 
Vorschriften weit auseinander: Knapp 
80 Prozent der Befragten halten sich 
nach eigenen Angaben an Regeln, 
kennen diese aber nur teilweise.
So wussten nur 18 Prozent, dass rad-
fahrende Kinder bis acht Jahre den 
Gehweg nutzen müssen. Lediglich 15 
Prozent konnten sagen, dass dies bis 
zum Alter von zehn Jahren erlaubt 
ist, solange es weder einen bau-
lich angelegten Radweg noch einen 
Seitenstreifen gibt. Nur ein Viertel 
der Befragten kannte außerdem die 
Benutzungspflicht, sobald ein blau-
es Radwegschild aufgestellt ist. Auch 
war mehr als ein Drittel fälschlicher-
weise davon überzeugt, dass Fahren 
gegen die Einbahnstraße erlaubt ist. 
40 Prozent war nicht bewusst, dass 
der Gesetzgeber Alkohol im Sattel 
ab 1,6 Promille als Straftat einstuft, 
diese mit Punkten und Geldstrafe 
ahndet und zudem der Verlust der 
Fahrerlaubnis droht.
Bemerkenswert ist, dass den meisten 
die Novelle der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) vom April vergangenen 
Jahres und ihre Neuregelungen für 

den Radverkehr nicht bekannt ist: 
Zum Beispiel das Symbol für Rad-
schnellwege oder das Verbot, einspu-
rige Fahrzeuge wie Fahrräder oder 
Mopeds zu überholen.
In anderen Bereichen wussten da-
gegen viele Radler gut Bescheid. So 
kannten fast 80 Prozent die Regel, 
dass Radfahrer nicht in Fußgänger-
zonen fahren dürfen. Und fast zwei 
Dritteln (63 Prozent) war klar, dass 
sie Busspuren nicht benutzen dürfen.
Der ADAC empfiehlt, schon in Kin-
dergarten und Schule ein solides 
Bewusstsein für Verkehrsregeln zu 
schaffen. Der Club bietet beispiels-
weise kostenlos Fahrradturniere in 
Schulen oder bei Veranstaltungen an, 
bei denen Kinder Fahrpraxis bekom-
men. Auch sollten Eltern mit gutem 
Beispiel vorangehen und die Teilnah-
me am Radverkehr mit ihren Kindern 
trainieren. Den Radfahrern rät der 
Club, aufmerksam und regelkonform 
zu fahren und an Kreuzungen besser 
einmal auf die Vorfahrt zu verzich-
ten als möglicherweise übersehen zu 
werden und einen Unfall zu riskieren. 
Auch sollten sich Radfahrer im Klaren 
darüber sein, dass Verstöße gegen 
die StVO teuer werden können: So 
kostet beispielsweise die Handynut-
zung auf dem Rad 55 Euro, und so-
gar 100 Euro muss zahlen, wer über 
eine rote Ampel fährt, die länger als 
eine Sekunde Rot leuchtete.
ADAC Verkehrspräsident Gerhard Hil-
lebrand: „Die neue Straßenverkehrs-
ordnung berücksichtigt erfreulicher-
weise sehr stark die Bedürfnisse der 
Radfahrer. Für alle Verkehrsteilneh-
mer gilt: Unwissenheit kann gefähr-
lich werden, weil sie das Risiko von 
Konflikten erhöht und im schlimms-
ten Fall zu Unfällen führt. Es wäre 
gut, wenn alle, Auto- und Radfahrer, 
sich regelmäßig über Neuerungen in-
formieren und ihre Regel-Kenntnisse 
auffrischen.“
� (Quelle: ADAC)

Mit dem Smartphone auf dem Rad zu telefonieren ist genauso verboten wie 
es auch nur in der Hand zu halten. � Foto: ADAC/Martin Hangen
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Gesund & Fit

Walking Football wird immer popu-
lärer. Der Sport-Trend stammt aus 
England und ist hierzulande auch 
als Geh-Fußball bekannt. Hinter der 
Sportart steckt die Idee, eine alters-
gerechte und gesundheitsfördernde 
Alternative des Fußballs auszuüben, 
die Verletzungen für Seniorinnen und 
Senioren vermeidet. 
Auch im hohen Alter noch Fußball 
spielen? Das funktioniert! Denn 
Walking Football, Fußball im Gehen, 
macht das möglich. Doch wie un-
terscheidet sich diese Variante tat-
sächlich zum klassischen Fußball? In 
einigen Dingen, so viel sei verraten, 
wobei der Spaß und vor allem die 
körperliche Betätigung im Vorder-
grund steht. „Walking Football bietet 
eine tolle Möglichkeit für Seniorin-
nen und Senioren, Sport zu treiben. 
Gerade im fortgeschrittenen Alter 
ist Bewegung wichtig, um die kör-
perliche Fitness zu erhalten. Zudem 
trifft man Leute, gewinnt also auch 
in sozialer Hinsicht etwas und hat 
einfach Spaß“, sagt Katharina Stein-
bach, Sportwissenschaftlerin bei der 
Barmer.
Das Regelwerk ist leicht zu verste-
hen. Es ähnelt stark dem des klassi-
schen Fußballs. Der entscheidende 
Unterschied geht bereits aus dem 
Namen hervor, denn die Akteurin-
nen und Akteure sollen weder mit 
noch ohne Ball rennen. Abgesehen 
davon darf das runde Leder genau 
wie beim Fußball lediglich unterhalb 

der Hüfte gespielt werden, zudem 
ist direkter Körperkontakt verboten. 
Mannschaftsgröße, Spielfeld und 
-zeit sind je nach Bedarf anpassbar. 
Gespielt wird auf kleinere Tore, in 
der Halle ebenso wie auf Rasen oder 
Kunstrasen.
Walking Football fördert Körper 
und Geist
Walking Football wurde im Jahr 
2011 in erster Linie für ältere Men-
schen entwickelt. Im britischen Ches-
terfield versuchte man so Männer 
und Frauen aus der sozialen Isolation 
zu holen und sie für mehr körperli-
che Bewegung zu begeistern. Was 
in England bestens gelang, hat sich 
auch in Deutschland zum großen 
Erfolg entwickelt. Neben den vielen 
positiven körperlichen Effekten för-
dert die Spielsportart auch wichtige 
motorische Fähigkeiten. „Da beim 
Walking Football das Rennen ver-
boten ist, müssen Aktive Vielfältig-
keit beweisen. Unter anderem sind 
genaues Passspiel, taktisches Denken 
und permanente Aufmerksamkeit 
gefragt. Zusätzlich wird die im Alter 
immer stärker nachlassende Koordi-
nation gefördert und sogar verbes-
sert“, so Steinbach.
Die Sportwissenschaftlerin empfiehlt 
Interessierten vor dem Einstieg eine 
sportmedizinische Untersuchung 
vornehmen zu lassen, um möglichen 
Risiken oder Verletzungen vorzubeu-
gen. Gibt die Ärztin oder der Arzt 
grünes Licht, steht dem neuen Trai-
ning nichts mehr im Wege. Bereits 
heute bieten viele Vereine bundes-
weit die Möglichkeit, sich zum Wal-
king Football zu treffen. Informatio-
nen finden sich im Internet und auch 
regionale Fußballverbände helfen mit 
näheren Informationen weiter.
� (Quelle: BARMER)

Walking Football
Sport-Trend für ältere Menschen

Schmerzen in der Herzgegend, die 
auch auf umliegende Körperregionen 
ausstrahlen können, Atemnot, ein 
Beklemmungs- beziehungsweise En-
gegefühl im Brustkorb – die meisten 
Menschen denken bei diesen Symp-
tomen sofort an Herzinfarkt. Es kann 
sich dabei aber auch um eine Angina 
pectoris (lat. „enge Brust“) handeln, 
dem Leitsymptom der Koronaren 
Herzkrankheit. Im Zweifel ist eine ra-
sche ärztliche Abklärung nötig.
Die Angina pectoris ist klassisches 
Symptom der Koronaren Herzkrank-
heit (KHK), einer der häufigsten chro-
nischen Erkrankungen in Deutsch-
land: Fast jeder Zehnte zwischen 
40 und 80 Jahren ist von einer KHK 
betroffen, Männer öfter als Frauen, 
so das Institut für Qualität und Wirt-
schaftlichkeit im Gesundheitswesen. 
Ursache für eine Angina pectoris ist 
meist eine Verengung der Herzkranz-
gefäße (Koronararterien), die das 
Herz mit Sauerstoff und Nährstoffen 
versorgen. „Die Verengung entsteht 
als Folge einer Entzündungsreaktion 
durch Ablagerungen von Blutfetten 
an der Innenwand der Arterien.  Im 
Lauf der Zeit entstehen sogenann-
te artherosklerotische Plaques. Der 
Herzmuskel wird dann zeitweise 
nicht mehr ausreichend mit Sau-
erstoff versorgt“, erklärt Dr. Julian 
Bleek, Arzt in AOK-Bundesverband. 
Hält der Sauerstoffmangel länger 
an, kann es zu einem Absterben von 
Herzgewebe kommen: einem Herz-
infarkt.
Ausgelöst werden die Beschwerden 
meist durch körperliche Belastungen 
wie schnelles Laufen oder Treppen-
steigen, da das Herz dafür mehr Sau-
erstoff braucht. Auch Stress kann ein 
Verursacher sein.
Mögliche Vorstufe zum Herzin-
farkt
Unterschieden wird dabei zwischen 
einer stabilen und einer instabilen 
Angina pectoris: Erstere tritt regel-
mäßig bei bestimmten körperlichen 
Belastungen auf, zum Beispiel ab ei-
ner bestimmten Anzahl von Treppen-
stufen. Eine stabile Angina pectoris 
ist in der Regel nicht lebensbedroh-
lich, sollte aber ärztlich abgeklärt und 
beobachtet werden. Die Beschwer-
den lassen nach, wenn man sich 
ausruht oder zum Beispiel Nitrospray 
nutzt, das eine gefäßerweiternde 
Wirkung hat. Nitrospray ist verschrei-
bungspflichtig und wird nach ärztli-
cher Anweisung verwendet.
Tritt ein Anfall zum ersten Mal 
oder in Ruhe auf, werden bekann-
te Schmerzanfälle stärker, häufiger, 

dauern zunehmend länger oder spre-
chen sie schlechter auf gefäßerwei-
ternde Medikamente an, spricht man 
von einer instabilen Angina pectoris: 
Hier besteht die Gefahr, einen Herz-
infarkt zu erleiden, da es auch ganz 
plötzlich zu einem Verschluss eines 
Blutgefäßes kommen kann. Wenn 
die Brustschmerzen ungewöhnlich 
stark sind oder sehr schnell intensiver 
werden, ist umgehend ärztliche Hilfe 
nötig“, so Dr. Bleek. Zur Abklärung 
wird ein Elektrokardiogramm (EKG) 
und eine Blutuntersuchung gemacht.
Bei Menschen mit Diabetes, Frauen 
oder älteren Menschen über 75 Jah-
ren kann der akute Brustschmerz als 
Warnsymptom einer Durchblutungs-
störung des Herzmuskels fehlen. 
Eventuell treten dann nur unspezi-
fische Beschwerden wie Übelkeit, 
Schwindel oder Atemnot auf. Im 
Zweifel sollten Betroffene immer den 
Notarzt unter 112 rufen, lieber ein-
mal zu viel als einmal zu wenig.
Risikofaktoren und Vorbeugemaß-
nahmen
Risikofaktoren für eine koronare Her-
zerkrankung sind neben dem Alter 
auch Rauchen, mangelnde Bewe-
gung, ein erhöhter Cholesterinspie-
gel, Bluthochdruck, deutliches Über-
gewicht und Diabetes. Eine familiäre 
Vorbelastung kann ebenfalls ein aus-
lösendes Kriterium sein.
Die Ablagerungen in den Arterien 
entstehen dabei nicht von jetzt auf 
gleich, sondern entwickeln sich lang-
sam über Jahre hinweg. Je früher 
mögliche Risikofaktoren entdeckt 
werden, desto besser. Der Gesund-
heits-Check-Up, den gesetzlich Ver-
sicherte ab 18 Jahren einmalig und 
ab 35 Jahren alle drei Jahre machen 
lassen können, ist eine gute Gelegen-
heit dafür. Dabei können Krankhei-
ten wie Bluthochdruck oder Diabetes 
erkannt und entsprechend behandelt 
werden.
„Aber auch durch den eigenen Le-
bensstil kann man das Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen ver-
ringern – zum Beispiel durch den 
Verzicht aufs Rauchen, eine gesunde 
Ernährung und ausreichend Bewe-
gung“, so Bleek. Wer bereits an einer 
koronaren Herzerkrankung leidet, 
sollte den Umfang des Trainings vor-
her mit seinem Arzt oder seiner Ärz-
tin absprechen.
Gut begleitet im Chronikerpro-
gramm
Gesetzlich Krankenversicherte, die an 
KHK leiden, können an einem struk-
turierten Behandlungsprogramm teil-
nehmen – dem sogenannten Disea-

Schmerzen hinter dem Brustbein
Wenn die Herzkranzgefäße verengt sind

se-Management-Programm (DMP). 
Bei der AOK heißen diese Chroni-
kerprogramme AOK-Curaplan. „Das 
DMP koronare Herzkrankheit um-
fasst regelmäßige Kontrolluntersu-
chungen, Patientenschulungen und 

klare Regeln für die Überweisung zu 
Fachärzten. Ziel ist es, das Fortschrei-
ten der Krankheit zu verhindern und 
die Lebensqualität der Betroffenen zu 
verbessern“, erklärt Mediziner Bleek.
� (Quelle: AOK)
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Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein 
und im Ried
ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in
Stockstadt - Riedstadt - 
Biebesheim

Telefon (0 61 58) 8 47 34
www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de

Das erfahrene Team von DocSmile 
betreut seine Patienten kompetent 
und freundlich. 

DocSmile - für Ihr gesundes Lächeln

Zahnarzt Lutz Schneider

Zahnärztin Ina Wegener

Kantstraße 8
64560 Riedstadt-Goddelau
phone 06158 6381
fax 06158 6608
praxis@docsmile.de
www.docsmile.de

• Endodontologie (mikroskopunterstützt) 
• Professionelle Zahnreinigung • Im-
plantologie • Ästhetische Zahnheilkun-
de • computergestützte Kiefergelenk-
diagnostik (Zebris) • Parodontologie

Sicher
zu Hauseim Alter.

AMBULANTES PFLEGETEAM  im Ried

Wir pflegen

mehr zu tun

Haus-
notruf
Wir schauen persönlich vorbei !
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Prüfnote
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19,- €/Monat
(42,- €/Monat, abzüglich 23,- € Pflegekassenzuschuss)

Mehr Infos unter: 0 61 58 - 99 99-100 · www.pflege-im-ried.de

Polizei Notruf	 110 
Feuer/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 19222

(Bei Inspruchnahme der Apotheke außerhalb der allgemeinen Ladenöffnungszei-
ten wird der gesetzliche Zuschlag von 2,50 Euro erhoben.)

Ärztliche Notdienstzentrale Ried, Philippshospital,          bundesweite Tel.: 116 117
Mo., Di., Do. 19.00 bis 7.00 früh, Mi. 14.00 bis 7.00 früh, Freitag 14.00 bis Montag 
7.00 Uhr früh. Zu allen anderen Zeiten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt, 
oder dessen auf seinem Anrufbeantworter benannten Vertreter.
An Feiertagen ab dem Vorabend, 19.00 bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr früh.

01.09.2021	 Apotheke Leeheim, Hauptstr. 55	 06158/748951
	 Melibokus Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Hauptstr. 7	 06257/93310
02.09.2021	 Apotheke am Gesundheitszentrum Goddelau, Frh.-v.-Stein Str. 9	 06158/915097
	 Löwen-Apotheke, Groß-Gerau, Darmstädter Str. 19	 06152/92280
	 Sonnen-Apotheke Biebesheim, Albert-Hammann-Str. 1A 	 06258/6205
	 Liebig Apotheke, Biblis, Darmstädter Str. 51	 06245/90180
03.09.2021	 Kirschberg-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 156	 06155/62044
	 Mühlen Apotheke, Pfungstadt, Mühlstr. 53	 06157/7676
04.09.2021	 Schindler Apotheke, Wolfskehlen, Lise-Meitner-Str. 8	 06158/9413245
	 Rolands Apotheke, Pfungstadt-Hahn, Kirchweg 8	 06157/9459888
	 Apotheke Worfelden, Büttelborn, Neustr. 31a	 06152/2756
05.09.2021	 Rhein-Apotheke, Biebesheim, Gernsheimer Str. 29	 06258/98120
	 Bären-Apotheke im Helvetia-Parc, Groß-Gerau, Helvetiastr. 5	 06152/1875740
	 Grafen-Apotheke, Weiterstadt, Darmstädter Landstr. 51-53	 06150/51377
	 Stadt Apotheke, Zwingenberg, Darmstädter Str. 32	 06251/73021
06.09.2021	 Sonnen-Apotheke Biebesheim, Albert-Hammann-Str. 1A 	 06258/6205
	 Apotheke Büttelborn, Mainzer Str. 6	 06152/55721
07.09.2021	 Gänse-Apotheke, Trebur-Geinsheim, Treburer Str. 7	 06147/7995
	 Eulen-Apotheke Gernsheim, Karlstraße 28	 06258/51269
08.09.2021	 Linden Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 48	 06155/2350
	 Apotheke am Markt, Groß-Gerau, Elisabethenstr. 3	 06152/711100
	 St. Hildegardis-Apotheke, Gernsheim, Magdalenenstr. 65 	 06258/3319
09.09.2021	 Stadt Apotheke Gernsheim, Wallstr. 9	 06258/2103
	 Igel-Apotheke, Trebur, Alt-Astheim 12	 06147/7371
	 MedVital Apotheke, Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Str. 26A	 06151/864600
10.09.2021	 Rathaus-Apotheke, Groß-Gerau, Frankfurter Str. 1	 06152/910739
	 Berchelmann’sche Apotheke, Pfungstadt, Eberst. Str. 63	 06157/82071
	 Neue Apotheke, Biblis, Darmstädter Str. 50	 06245/99903
11.09.2021	 Falken-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 6	 06155/2933
	 Bären-Apotheke im Helvetia-Parc, Groß-Gerau, Helvetiastr. 5	 06152/1875740
	 Sonnen-Apotheke, Pfungstadt, Eberstädter Str. 24	 06157/2230
12.09.2021	 Löwen-Apotheke, Dornheim, Bahnhofstr. 7	 06152/59696
	 Löwen Apotheke, Pfungstadt, Eberstädter Str. 40	 06157/2939
	 Apotheke Groß-Rohrheim, Bahnhofstr. 7	 06245/7277
13.09.2021	 Konrad Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Rodauer Str. 37	 06257/3402
14.09.2021	 Viktoria-Apotheke im real, Groß-Gerau, Mainzer Str. 50	 06152/94890
	 Rolands Apotheke, Pfungstadt, Frankensteiner Str. 28	 06157/2453
15.09.2021	 Altrhein-Apotheke Stockstadt, Oberstraße 4 	 06158/83444
	 Apotheke Worfelden, Büttelborn, Neustr. 31a	 06152/2756
	 Wolfsberg Apotheke, Nauheim, Waldstr. 49	 06152/660188
	 Herms-Apotheke, Zwingenberg, Bahnhofstr. 4	 06251/73006
16.09.2021	 Löwen-Apotheke, Groß-Gerau, Darmstädter Str. 19	 06152/92280
	 Eichhorn Apotheke, Seeh.-Jugenheim, Heidelberger Str. 29	 06257/82177
17.09.2021	 Rathaus-Apotheke, Trebur, Hauptstr. 50	 06147/439
	 Kreis Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Hauptstr. 25	 06257/2226
18.09.2021	 Apotheke auf Esch, Groß-Gerau, Bernhardt-Lüdecke-Str. 6	 06152/54081
	 Engel Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Bergstr. 14	 06257/81256
19.09.2021	 Apotheke Leeheim, Hauptstr. 55	 06158/748951
	 Franken Apotheke, Weiterstadt, Darmstädter Str. 54	 06150/188518
	 Ring Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Am Grundweg 10	 06257/84366
20.09.2021	 Wilckens’sche Apotheke Goddelau, Büchnerstraße 1B	 06158/2233
	 Linden-Apotheke, Groß-Gerau, Darmstädter Str. 33a	 06152/4317
	 Engel Apotheke, Bickenbach, Darmstädter Str. 11	 06257/2958
21.09.2021	 Spitzweg-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 19	 06155/87850
	 Melibokus Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Hauptstr. 7	 06257/93310
22.09.2021	 Schindler Apotheke, Wolfskehlen, Lise-Meitner-Str. 8	 06158/9413245
	 Apotheke am Gesundheitszentrum Goddelau, Frh.-v.-Stein Str. 9	 06158/915097
	 Engel Apotheke, Weiterstadt, Darmstädter Str. 34	 06150/10910
	 Apotheke Worfelden, Büttelborn, Neustr. 31a	 06152/2756
	 Sonnen Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Alte Bergstr. 79	 06257/64264
23.09.2021	 Mühlen Apotheke, Pfungstadt, Mühlstr. 53	 06157/7676
	 Bären Apotheke, Nauheim, Königstädter Str. 38	 06152/6748
24.09.2021	 Apotheke Büttelborn, Mainzer Str. 6	 06152/55721
	 Rolands Apotheke, Pfungstadt-Hahn, Kirchweg 8	 06157/9459888
	 Turm-Apotheke, Weiterstadt, Ernst-Ludwig-Str. 3	 06150/2797
25.09.2021	 Gänse-Apotheke, Trebur-Geinsheim, Treburer Str. 7	 06147/7995
	 Rhein-Apotheke, Biebesheim, Gernsheimer Str. 29	 06258/98120
	 Stadt Apotheke, Zwingenberg, Darmstädter Str. 32	 06251/73021
26.09.2021	 Sonnen-Apotheke Biebesheim, Albert-Hammann-Str. 1A 	 06258/6205
	 Apotheke am Markt, Groß-Gerau, Elisabethenstr. 3	 06152/711100
27.09.2021	 Eulen-Apotheke Gernsheim, Karlstraße 28	 06258/51269
	 Igel-Apotheke, Trebur, Alt-Astheim 12	 06147/7371
	 Apotheke Groß-Rohrheim, Bahnhofstr. 7	 06245/7277
28.09.2021	 Kirschberg-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 156	 06155/62044
	 Rathaus-Apotheke, Groß-Gerau, Frankfurter Str. 1	 06152/910739
	 St. Hildegardis-Apotheke, Gernsheim, Magdalenenstr. 65 	 06258/3319
29.09.2021	 Bären-Apotheke im Helvetia-Parc, Groß-Gerau, Helvetiastr. 5	 06152/1875740
	 Stadt Apotheke Gernsheim, Wallstr. 9	 06258/2103
30.09.2021	 Löwen-Apotheke, Groß-Gerau, Darmstädter Str. 19	 06152/92280
	 Berchelmann’sche Apotheke, Pfungstadt, Eberst. Str. 63	 06157/82071
	 Grafen-Apotheke, Weiterstadt, Darmstädter Landstr. 51-53	 06150/51377

www.forum-magazin.de
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Am 24. September 1994 öffnete das 
Studio für Fitness zum ersten Mal sei-
ne Pforten. Zunächst bot Inhaber Jür-
gen Frank noch auf kleinerem Raum 
reine Fitnessgeräte. Über die Jahre 
hat sich viel verändert: Nach ersten 
Kursangeboten und einem zwischen-
zeitlichen Squash-Angebot wurde 
auch die Trainingsfläche erweitert. 
Mittlerweile können Kunden auf ca. 
1200 m2 ihrem personalisierten Trai-
ning nachgehen oder einen der Kurse 
in den beiden Kursräumen besuchen. 
Das Kursangebot hat sich über die 
Jahre immer wieder leicht verändert, 
doch war noch nie so vielseitig wie 
aktuell. Von hochintensiven Kursen 
wie M.A.X., Bauch *intensiv* oder 
Indoor Cycling über Yoga und Be-
weglichkeits-Kurse bis hin zum Ma-
ma-Workout oder Zumba.
Mit einem langsamen aber stetigen 
Wachstum über viele Jahre hinweg, 
konnte das Studio für Fitness Team 
treue Kunden finden und binden, 
denn der Alltag des Studios ist alles 
andere als unpersönlich. Wie bei 

einer großen Familie, mit der man 
sich gerne trifft und Zeit verbringt, so 
verweilen auch viele Kunden gerne 
länger im Studio, um sich mit den 
Bekannten und Freunden auszutau-
schen. Aktuelle Fitnesstrends, neue 
Kursangebote oder das ganz allge-
meine Weltgeschehen werden vor 
oder nach dem Training bei einem 
Kaffee an der Theke oder auch wäh-
rend des Trainings an den Geräten 
beredet. 
Auch das Personal des Studios für 
Fitness steht für alltägliche Ge-
spräche bereit, kann aber auch mit 
wichtigen Trainingshinweisen und 
Fachwissen überzeugen. Um Cons-
tanze Karthäuser als Bereichsleiterin 
Verwaltung und Personal und Birgit 
Thomas-Balazs als Bereichsleiterin 
Fitness sammelt sich das Team. Mit 
dem Fitnessökonom Anthony Tehe-
goni sowie zwei Auszubildenden im 
Bereich Sportkaufmann/-frau und 
zwei Sportwissenschaftler als Aushil-
fen wird das Fachwissen vermittelt 
und das Angebot abgerundet.

Für alle Mitarbeiter war die Coro-
na-Zeit nicht leicht. Das Studio für 
Fitness war zum ersten Mal seit 1994 
für längere Zeit geschlossen. Die 
Vielzahl an treuen Kunden konnte 
jedoch dafür sorgen, dass das Stu-
dio seit dem 23. Mai nach mehreren 
Schließungen wieder geöffnet hat. 
Das gesamte Team freut sich wieder, 
für die alten und neuen Kunden da 

zu sein und unter dem Motto „ge-
meinsam individuell“ neue Angebo-
te zu bieten. So kommen ab Mitte 
September neue Kurse, wie ein Hula-
Kurs oder Wochenend-Yoga, in den 
Kursplan.
Am 24. September feiert das Studio 
für Fitness das Jubiläum. Mit Out-
door-Kursen, Tombola und Verpfle-
gung ist für alles gesorgt, was das 
Herz begehrt. Ab 17 Uhr beginnt das 
Fest auf dem Parkplatz vor dem Stu-
dio. Passend zum Geburtstag gibt es 
das gesamte Wochenende 27 % auf 
Alles, was man im Studio erwerben 
kann. Das Studio für Fitness Team 
freut sich auf alle Besucher.� PR
Alle weiteren Infos gibts auf der 
Homepage, auf Instagram oder über 
den Studio für Fitness Newsletter.

Studio für Fitness feiert  
27. Geburtstag

Was macht ASS so  
besonders?
Acetylsalicylsäure (ASS) ist eines 
der bekanntesten Medikamente 
der Welt, weil es in vielen medizini-
schen Bereichen angewendet wird. 
Die in ASS enthaltene Salicylsäu-
re ist Bestandteil der Weidenrinde, 
die Menschen schon seit hunderten 
von Jahren bei verschiedenen Krank-
heitsbildern mit Schmerzen und Fie-
ber einsetzen. Schon der griechische 
Arzt Hippokrates soll im Altertum ein 
Extrakt aus Weidenrinde genutzt ha-
ben, um Patienten mit Rheuma zu 
behandeln. Pharmazeutisch gehört 
ASS zu der Gruppe der Nichtsteroi-
dalen Antirheumatika (NSAR), zu 
denen auch Diclofenac und Parace-
tamol zählen. Neben seiner schmerz-
lindernden und fiebersenkenden 
Wirkung wird es heute auch zur 
Therapie von Entzündungen und zur 
Blutverdünnung eingesetzt. In gerin-
ger Dosierung kann es daher verab-
reicht werden, um entsprechend ge-
fährdete Personen vor Schlaganfall 
oder Herzinfarkt zu schützen. Heut-
zutage erhält man ASS ohne Rezept 
ganz unkompliziert in der Apotheke, 
als Tablette oder auch Pulver. 
Doch erst 1897 wurde ASS in Wup-
pertal als Pulver synthetisiert, und 
ein Jahr später entstand die erste Ta-
blette.� (Quelle: BARMER)

Gesundheitsakademie Ried 
- Abendkurse 

- Seminare /Workshops 
- Vorträge

Gesundheitsakademie Ried
Im Oktober startet die Gesundheitsakademie Ried mit den Abend-
kursen „Autogenes Training“ und „Beckenbodengymnastik“.
Zu der Seminarreihe „Wie funktioniert mein Körper“ ist Jeder ein-
geladen, der sich für die Zusammenhänge im eigenen Körper inter-
essiert. Jedes Organsystem wird einzeln durchgenommen. Somit ist 
auch jeder Termin einzeln buchbar.
Die jeweils 3-teiligen Workshops „Fußwohl“ und „Dehnungen als 
Tagesstart“ finden im November statt.
Vorträge sind ab 2022 geplant.
Wenn Sie neugierig geworden sind, weitere Informationen brau-
chen oder sich direkt anmelden möchten, dann rufen Sie mich an. 
Ich freue mich auf Sie.

Bleiben Sie gesund, 
Ihre Anke Jentsch
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Die gute Adresse für 
Wasser und Wärme

REINHARDTGmbH

Heizungen · Sanitäranlagen · Bauspenglerei
Riedhäuserhofstr. 16 a · 64560 Riedstadt-Leeheim · Tel. 061 58/7 36 34

M.S. Holz- und Bautenschutz
Inhaber: Milan Sljivic

Krönckestraße 2 · 64589 Stockstadt
Tel. 01 71 3 19 25 00 · Fax: 0 61 58 87 83 78

E-Mail: milan.sljivic@t-online.de

• Isolierungen, Abdichtungen und Verkleidungen
• Einbau von genormten Teilen und Fenstern
• Montagen von Carports
Schnell und zuverlässig zum Pauschalpreis • Kostenlose Beratung • Keine Anfahrtskosten

Am Sonntag, 26. September finden 
in Deutschland die nächsten Wah-
len zum Deutschen Bundestag statt. 
Mittlerweile laufen die umfangrei-
chen organisatorischen Vorberei-
tungen im Wahlamt Riedstadt auf 
Hochtouren.
Alle Wahlberechtigen erhalten in den 
nächsten Tagen – spätestens bis zum 
5. September - eine schriftliche Wahl-
benachrichtigung. Mit diesem Brief 
wird mitgeteilt, dass die betreffende 
Person in dem amtlichen Wähler-
verzeichnis für die Bundestagswahl 
eingetragen ist. Dabei werden im Ad-
ressfeld nicht nur der Rufname, son-
dern alle Vornamen mit angegeben. 
Außerdem steht hier, in welchem 
Wahllokal und unter welcher Num-
mer der bzw. die Wahlberechtigte 
am 26. September den Stimmzettel 
erhalten wird.
Für all diejenigen, die am Wahlsonn-
tag nicht persönlich zur Wahl ge-
hen wollen oder können, besteht die 
Möglichkeit zur Briefwahl. Mit dem 
Antrag auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung können die Briefwah-
lunterlagen direkt beim Wahlamt der 
Stadt angefordert werden. 
Zusätzlich kann man die Briefwah-
lunterlagen auch diesmal über das 
Internet bestellen. Auf der Homepage 
der Stadt (www.riedstadt.de) gelangt 
man direkt von der Startseite aus zu 
den entsprechenden Informationen. 
In dem Anforderungsformular soll-
ten neben den persönlichen Angaben 
nach Möglichkeit auch der Wahl-
bezirk und die Nummer im Wähler-
verzeichnis angegeben werden. Die 
Stimmzettel werden mit den üblichen 
Unterlagen durch das Rathaus direkt 
und kostenfrei nach Hause geliefert.
Am Zuschnitt und der Anzahl der all-
gemeinen Wahlbezirke wird sich ge-
genüber der Kommunalwahl im März 
nichts ändern. Das heißt in jedem 
der fünf Stadtteile gibt es wieder drei 
Wahllokale. 
Aufgrund der noch nicht überwun-
denen Corona-Pandemie wird auch 
bei dieser Wahl mit einer erhöhten 
Zahl an Briefwählern gerechnet. Da-
her werden bei der Bundestagswahl 
erstmals insgesamt zehn Briefwahl-
vorstände – für jeden Stadtteil zwei 
– eingesetzt. Sie werden alle in der 
Großsporthalle an der Martin-Nie-
möller-Schule zusammentreten.
Für den Wahlbezirk 14 (Wolfskeh-
len, Wahllokal im Bürgerhaus) gibt es 

eine Besonderheit: Dieser Wahlbezirk 
wurden vom Hessischen Statistischen 
Landesamt für die Durchführung der 
repräsentativen Wahlstatistik ausge-
wählt. 
Damit will das Statistikamt Aufschluss 
über das Wahlverhalten verschiede-
ner Bevölkerungsgruppen, und zwar 
über Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe nach Alter, Geschlecht und Bun-
desland, erhalten. Die betreffenden 
Stimmzettel erhalten entsprechende 
Unterscheidungsaufdrucke. So kön-
nen Daten über die Stimmabgabe 
der Wähler für die einzelnen Partei-
en nach Geschlecht und Altersgrup-
pe ermittelt werden. Auch wenn die 
Stimmzettel entsprechend markiert 
sind, bleibt die Stimmabgabe völlig 
anonym. Eine Verletzung des Wahl-
geheimnisses ist ausgeschlossen. 
Über die Hintergründe der Durch-
führung der repräsentativen Wahl-
statistik informiert ein Faltblatt des 
Bundeswahleiters, das über die 
Homepage der Stadt (www.riedstadt.
de / Aktuelle Nachrichten) nachzule-
sen ist.
Im Übrigen ist sichergestellt, dass in 
allen Wahllokalen die AHA-Regeln 
der Corona-Pandemie eingehalten 
werden. Ähnlich wie bei der Kommu-
nalwahl werden die entsprechenden 
Vorkehrungen getroffen. 
Bei allgemeinen Fragen zur örtli-
chen Abwicklung der Bundestagwahl 
steht das Wahlamt (Oliver Hartmann, 
Telefon, Tel. 06158 181-510) oder 
bei Fragen zum Wählerverzeichnis 
bzw. zur Briefwahl das Einwohner-
meldeamt (Sandra Weller, Tel. 06158 
181-644) gerne zur Verfügung. Die 
gemeinsame E-Mail-Adresse lautet: 
wahlen@riedstadt.de. 
Das Rathaus ist aufgrund der Co-
rona-Pandemie weiterhin geschlos-
sen. Wer die Mitarbeiter*innen des 
Wahlamtes direkt aufsuchen will, 
sollte daher einen Termin vereinba-
ren. Die Anträge auf Briefwahlun-
terlagen können aber auch gerne 
per E-Mail oder über die städti-
schen Briefkästen in den einzelnen 
Stadtteilen eingereicht werden. Die 
Briefkästen befinden sich an den 
ehemaligen Rathäusern (Crumstadt, 
Leeheim, Wolfskehlen), in Erfelden 
am Zaun der Stiftung Soziale Ge-
meinschaft Riedstadt und in Godde-
lau links neben dem Haupteingang 
des Rathauses.
� Foto: Stadt Riedstadt

Informationen zur Bundestagswahl
Briefwahlunterlagen gibt es auch über die Homepage
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MITTWOCH, 1. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; Fr.-Ebert-Straße 91, 15.00 - 17.00 Uhr, 
Die Tafel - Riedstadt.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
12.00 Uhr, Bewegungsgruppe, „Atempause“.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke
DONNERSTAG, 2. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
13.00 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
FREITAG, 3. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke.
• Groß-Gerau; Biergarten Kulturcafé, 19.00 Uhr, 
Maggie Mackenthun & Kozmic Blue (Janis Joplin Hits 
und Power-Blues).
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Götz Alsmann 
„Liebe“.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Richard 
Martin „Tales & Harp“.
3. - 6. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; Volkshaus, Kerb, SV 1946 Crumstadt e.V.
SAMSTAG, 4. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Christoph-Bär-Halle, 15.00 Uhr, Kreisdele- 
gierten-Versammlung Kreisfeuerwehreverband, Feuer-
wehr Goddelau.
• Groß-Gerau; Biergarten Kulturcafé, 19.00 Uhr, 
Music-Changes Jubiläumskonzert mit Doors Reloaded 
(Doors Tribute).
• Groß-Gerau, Büchnersaal Landratsamt, 19.30 Uhr, 
„Loriots Heile Welt 21“, BüchnerBühne.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Götz Alsmann 
„Liebe“.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, E3 Acoustic 
Band.
SONNTAG, 5. SEPTEMBER 2021
• Groß-Gerau; Biergarten Kulturcafé, 18.00 Uhr, 
Musikkabarett mit Daniel Helfrich.
• Darmstadt; Centralstation, 19.00 Uhr, Lisa Eckhart 
„Die Vorteile des Lasters“.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Monika 
Blankenberg „Altern ist nichts für Feiglinge - Jung 
bleiben!“.
MONTAG, 6. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 15.00 -  
17.30 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
DIENSTAG, 7. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Bürgertreff, 20.00 Uhr, Spielabend, Schach-
club Goddelau.

• Darmstadt; Centralstation, 19.39 Uhr, Lesung mit 
Wolfram Eilenberger „Feuer der Freiheit“.
MITTWOCH, 8. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; Fr.-Ebert-Straße 91, 15.00 - 17.00 Uhr, 
Die Tafel - Riedstadt.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
12.00 Uhr, Bewegungsgruppe, „Atempause“.
DONNERSTAG, 9. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Christoph-Bär-Halle, 19.00 Uhr, Sitzung, 
Sozial-, Kultur- und Sportausschuss.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
13.00 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
FREITAG, 10. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Feuerwehr, 17.00 Uhr, Bunter Abend zum 
100jährigen Bestehen der FFW, Förderverein Feuerwehr 
Goddelau.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Bembers 
„An der Spitze der Nahrungskette“.
SAMSTAG, 11. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Feuerwehr, 19.00 Uhr, Open Air bei der 
Feuerwehr, Förderverein Feuerwehr Goddelau.
• Groß-Gerau, Büchnersaal Landratsamt, 20.00 Uhr, 
„Richard III“, BüchnerBühne.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Igels 
(Eagles Tribute).
SONNTAG, 12. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Gerätehaus Feuerwehr, Sternfahrt der 
Feuerwehren des Kreises GG, Förderverein Feuerwehr 
Goddelau.
• Groß-Gerau; Biergarten Kulturcafé, 11.00 Uhr, 
Sonntagsmatinee mit Ceol agus Ol (irisch, schottisch 
Folk).
• Darmstadt; halbNeun Theater, 19.30 Uhr, Kabbaratz 
„Ich würde alles dafür tun“.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Lesung mit 
Steffen Möller „Weronika, dein Mann ist da!“.
MONTAG, 13. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Christoph-Bär-Halle, 19.00 Uhr, Sitzung, 
Umwelt-, Bau- und Verkehrsschuss.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 15.00 -  
17.30 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Apparat 
(Avantgarde, Clubmusik, Pop).
DIENSTAG, 14. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Christoph-Bär-Halle, 19.00 Uhr, Haupt-, 
Finanz- und Wirtschaftsschuss.

• Goddelau; Bürgertreff, 20.00 Uhr, Spielabend, Schach-
club Goddelau.
MITTWOCH, 15. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; Fr.-Ebert-Straße 91, 15.00 - 17.00 Uhr, 
Die Tafel - Riedstadt.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
12.00 Uhr, Bewegungsgruppe, „Atempause“.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke
• Darmstadt; Centralstation, 19.30 Uhr, Lesung mit 
Johann Scheerer „Unheimlich Nah“.
DONNERSTAG, 16. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Christoph-Bär-Halle, 19.00 Uhr, Sitzung, 
Stadtverordnetenversammlung.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
13.00 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
• Wolfskehlen; Bürgerhaus, 19.00 Uhr, „Verrückte 
Welten“ musikalische Krimi-Lesung mit Andreas Roß 
und Harald Pons, Städtische Bücherei in Riedstadt.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Heinz Erhardt-
Abend mit Hans-Joachim Heist „Noch’n Gedicht“.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, 
Werner Koczwara „Am achten Tag schuf Gotten den 
Rechtsanwalt“.
FREITAG, 17. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke.
• Leeheim; BüchnerBühne, 19.30 Uhr, „Die Wunder-
übung“.
• Groß-Gerau; Biergarten Kulturcafé, 20.00 Uhr, 
Folkwards! - Internationaler Folktanz-Workshop, auch 
für Anfänger.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Pit Hartling 
„Pit Hartling wirkt Wunder“.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Jens Neutag 
„Allein - ein Gruppenerlebnis“.
SAMSTAG, 18. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt, Martin-Luther-Straße, 10.00 Uhr, Boßeln, 
Outdoor Manschafts-Bowling, SV 1946 Crumstadt e.V.
• Groß-Gerau; Biergarten Kulturcafé, 18.00 Uhr, Trios 
Taqsim-Hijaz (zwischen Orient und Okzident).
• Groß-Gerau, Büchnersaal Landratsamt, 19.30 Uhr, 
Crazy Show „Endlich normal“, BüchnerBühne.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Götz Voxid 
(A-capella).
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Sia 
Korthaus „Im Kreis der Bekloppten“.
SONNTAG, 19. SEPTEMBER 2021
• Leeheim; BüchnerBühne, 11.00 Uhr, Piano-Bar.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Werbung im FORUM - in bester 
Qualität - jeden Monat neu - in über 
22000 Haushalten. 06151 3929811.

Wir veröffentlichen kostenlos Termine und Veranstaltungshinweise von Vereinen oder sonstigen Initiativen. Lassen Sie uns Ihre Termine bitte schriftlich (Fax, 
E-Mail, Brief) zukommen. Eine telefonische Aufnahme ist nicht möglich. Da uns die Termine teilweise sehr früh vorliegen, sollte man sich vergewissern, ob 
die Veranstaltungen auch wirklich stattfinden. Für die Richtigkeit der Angaben übernehmen wir keine Gewähr.
Bitte informieren Sie sich vorab über die aktuellen Hygienbestimmungen und Auflagen.

Termine
BUCHHANDLUNG

Gernsheimer Str. 29 · 64584 Biebesheim
Tel. 06258/972324 · Fax 06258/972325
Buchhandlung@B44.de · www.B-44.de

Inh. Thomas Bröning

Salvatore Aragona
Hauptstraße  65

64560  R i e d s t a d t
Tel.  0 61 58 / 7 35 47
Fax  0 61 58 / 7 35 78
Funk 0171/7401115

Tel.: 06158/747333

Marie-Curie-Str.4 (Nähe B26/B44)

Gewerbegebiet-Wolfskehlen
www.buchhandlung-faktotum.de

Die Riedstädter Buchhandlung

Herausgeber: Ulrich Diehl Verlag
und Medienservice GmbH
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern, Viren und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de

P

P

P
· 34 

Zweimal in Ihrer Nähe:
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25
64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

    Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

    

Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z

Dachstühle · Holzrahmenbau · Innenausbau
      Dachstuhlausbau · Balkon/Terrassengeländer
           Exklusive Treppen aus Holz mit gedrechselten
                Geländerstäben · Holztreppenstufen zum
                      Selbsteinbau · Pergolen · Holzbrücken
                          Wintergärten · Vordächer

Tel. 0 61 58 18 56 88 · Fax 0 61 58 7 47 21 60 · Mobil 01 78 67 67 214
E-Mail: mk-holzbau-gmbh@t-online.de

• Groß-Gerau; Biergarten Kulturcafé, 15.00 Uhr, Dabba 
Dabba Du - Kinderliederfestival.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 19.30 Uhr, Lydie 
Auvray Trio (Weltmusik mit Akkordeon).
MONTAG, 20. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 15.00 -  
17.30 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
DIENSTAG, 21. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Bürgertreff, 20.00 Uhr, Spielabend, Schach-
club Goddelau.
• Wolfskehlen; Bürgerhaus, 14.30 Uhr, Vorlesestunde 
für Kinder, Städtische Bücherei in Riedstadt.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Lesung mit 
Paulina Stulin „Bei mir zuhause“.
MITTWOCH, 22. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; Fr.-Ebert-Straße 91, 15.00 - 17.00 Uhr, 
Die Tafel - Riedstadt.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
12.00 Uhr, Bewegungsgruppe, „Atempause“.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke
DONNERSTAG, 23. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
13.00 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Leipziger 
Pfeffermühle „Ach wie gut, dass niemand weiß...“.
FREITAG, 24. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke.
• Leeheim; BüchnerBühne, 20.00 Uhr, Konzert mit 
Liedern aus dem Lockdown.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Tobias 
Mann „Mann gegen Mann“.
• Darmstadt; Centralstation, 20.30 Uhr, FAUN 
(mittelalterliche Klänge mit moderner Musik).
SAMSTAG, 25. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Jugendhaus, 19.30 Uhr, Gitarrenkonzert 
mit Don Alder, StRiedKULT-Klub und Kulturbüro.
• Leeheim; Innenhof ev. Kirche, 19.00 Uhr, Szenische 
Lesung „life.com/plex“ des Jugendclubs Xperience Room, 
Laienspielgruppe Leeheim e.V.
• Groß-Gerau, Büchnersaal Landratsamt, 19.30 Uhr, 
„Der Menschenfeind“, BüchnerBühne.
• Darmstadt; Centralstation, 11.00 Uhr, Kinderbuch-
Kino mit Wenke Heuts „Benja & Wuse. Essensretter auf 
großer Mission“, ab 5 Jahren.

• Darmstadt; Centralstation, 19.00 Uhr, anders 
(A-capella).
• Darmstadt; halbNeun Theater, 20.30 Uhr, Tobias 
Mann „Mann gegen Mann“.
SONNTAG, 26. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; Volkshaus, 10.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung, SV 1946 Crumstadt e.V.
• Crumstadt; Volkshaus, 13.30 Uhr, Feierstunde 75 
Jahre SV Crumstadt, SV 1946 Crumstadt e.V.
• Leeheim; BüchnerBühne, 11.00 Uhr, Club der Dichter 
„Und Marx stand still in Darwins Garten“ von Ilona 
Jerger.
• Leeheim; Maschinenpark, 17.00 Uhr, Szenische Lesung 
„life.com/plex“ des Jugendclubs Xperience Room, 
Laienspielgruppe Leeheim e.V.
• Darmstadt; halbNeun Theater, 19.30 Uhr, Die 
hessische Dreidabbischkeit „Aus’m Takt“.
MONTAG, 27. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 15.00 -  
17.30 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
• Darmstadt; Centralstation, 19.30 Uhr, „Banken, 
Bembel und Banditen“ Krimiabend mit Michael Kibler 
und Eric Barnert.
DIENSTAG, 28. SEPTEMBER 2021
• Goddelau; Bürgertreff, 20.00 Uhr, Spielabend, Schach-
club Goddelau.
MITTWOCH, 29. SEPTEMBER 2021
• Crumstadt; Fr.-Ebert-Straße 91, 15.00 - 17.00 Uhr, 
Die Tafel - Riedstadt.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
12.00 Uhr, Bewegungsgruppe, „Atempause“.
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 14.30 -  
16.30 Uhr, Fördergruppe für Demenzkranke.
DONNERSTAG, 30. SEPTEMBER 2021
• Erfelden; Stiftung Soziale Gemeinschaft, 10.00 -  
13.00 Uhr, Betreuungsgruppe für Demenzkranke.
• Leeheim; BüchnerBühne, 18.00 Uhr, „Nur berühmt“.
• Wolfskehlen; Bürgerhaus, 15.00 Uhr, „In meinem 
Körper ist was los“ medizinische Kinder-Comedy-Lesung 
mit Dr. Sibylle Mottl-Link, Städtische Bücherei in 
Riedstadt.
• Wolfskehlen; Bürgerhaus, 19.00 Uhr, Autorenlesung 
mit Michael Kibler, Kulturbüro Riedstadt.
• Darmstadt; Centralstation, 20.00 Uhr, Lesung mit 
Christop Dallach und Andreas Dorau „Future Sounds“.
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Der Landschaftspflegeverband 
Kreis Groß-Gerau ist ein Verband, 
in dem Naturschutz, Landwirt-
schaft und Kommune gleichbe-
rechtigt zusammenarbeiten und 
dabei den Naturschutz im Kreis im 
Fokus haben. Ziel ist es, eine arten-
reiche Kulturlandschaft in der Regi-
on zu erhalten, zu festigen und mit 
anderen Regionen zu vernetzen. 
Wenn auch nicht explizit genannt, 
spricht der LPV natürlich auch die 
Bevölkerung an, die in diesem 
Raum lebt. Wir möchten diesem 
Aspekt Rechnung tragen, denn 
ohne den Menschen vor Ort geht 
es nicht und über deren Köpfe hin-
weg möchten wir nicht arbeiten. 
Deshalb richtet der LPV Groß-Ge-
rau eine Bürgersprechstunde ein. 
Ab sofort stehen wir freitags zwi-
schen 9 - 11 Uhr für Gespräche zur 
Verfügung. Sie können uns telefo-
nisch über 0160-97742971, per 
E-Mail info@lpv-gg.de oder per-
sönlich nach Terminabsprache in 
unserer Geschäftsstelle (Dresdener 
Straße 2, Wolfskehlen) erreichen. 

Wer möchte, kann den Landschafts- 
pflegeverband, der sich um eine 
artenreiche Kulturlandschaft vor 
unserer Haustüre kümmert, auch 
durch eine Mitgliedschaft unter-
stützen. 
Sprechen Sie mit uns, wir freuen 
uns auf Ihren Kontakt. Informatio-
nen über unseren Verband gibt es 
unter www.lpv-gg.de
(Dr. Martin Kreuels, Landschaftspflege-
verband Kreis Groß-Gerau e.V.)

Jetzt zum Herbstsemester anmelden.
Kurse online unter www.kvhsgg.de.

  06152 1870-0

Mit Weitblick und Verantwortung 
für Sie in den Bundestag.

Stefan Sauer

stefan-sauer.destefan-sauer.destefan-sauer.destefan-sauer.de

KOMPETENT & ZUVERLÄSSIG 
ENGAGIERT & UMSETZUNGSSTARK

Am 26. September

ist Bundestagswahlist Bundestagswahl

Neue Bürgersprechstunde
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Das Kulturbüro der Büchnerstadt 
startet nach den Sommerferien in ihr 
neues Programmangebot und wagt 
nach der Corona-Pandemie erstmals 
wieder eine öffentliche Veranstaltung 
in einem geschlossenen Raum: Am 
Donnerstag, 16. September 2021 um 
19:00 Uhr präsentieren Andreas Roß 
und Hans-Werner Brun im Bürger-
haus Wolfskehlen (Albert-Schweit-
zer-Straße 4) ihre musikalische Kri-
milesung unter dem Titel „Verrückte 
Welten“. Eintrittskarten gibt es im 
Vorverkauf für 7 Euro, an der Abend-
kasse 9 Euro. Einlass ist um 18:30 
Uhr. Nach den derzeitigen GGG-Co-
rona-Regeln können nachweislich 
Geimpfte, Genesene und aktuell Ge-
testete die Veranstaltung besuchen. 
Der Darmstädter Sozialarbeiter 
Andreas Roß nutzt die dunkle Seite 
seiner Kreativität und entwickelt dar-
aus witzig und skurrile Geschichten. 
Der Liedermacher Hans-Werner Brun, 
aus dem Süden des Hessischen Rieds, 
besingt nicht nur seinen harmlosen 
Duschkabinenkapitän, sondern auch 
gern seine Heimat und die damit 
verbundenen Begegnungen. Bei dem 
gemeinsamen Programm der beiden 
Künstler treffen Welten aufeinander 

und verweben sich zu einem tiefsin-
nig, amüsanten Abend. Vereint er-
geben sie einen herrlich kurzweiligen 
Mix voll schaurig-schöner Geschich-
ten, um Mord und Totschlag garniert 
mit Mundart, Herz und vielen heite-
ren Momenten.
Für die Veranstaltung ist ein Karten-
vorverkauf derzeit nur per Überwei-
sung möglich. Dafür bitte einfach in 
einer E-Mail an kultur@riedstadt.de 
die gewünschte Anzahl der Karten 
sowie Name und Postadresse mittei-
len. Parallel dazu sollte der Gesamt-
beitrag für die gewünschten Karten 
zuzüglich 0,80 Euro für Porto mit 
dem Verwendungszweck „Debitor 
117660 + Verrückte Welten 2021“ 
auf folgendes Konto überwiesen 
werden: Kontoinhaber Stadt Ried-
stadt, Kreissparkasse Groß-Gerau, 
IBAN: DE03 5085 2553 0007 0000 
11, BIC: HELADEF1GRG“. 
Für weitere Auskünfte steht das Kul-
turbüro nach der Sommerschließung 
ab 30. August gerne auch persönlich 
zur Verfügung, entweder unter den 
Telefonnummern 06158 9308 -41 
oder -42, oder per E-Mail kultur@
riedstadt.de.

Schaurig-schöne Krimi-Lesung  
mit Musik
Andreas Roß und Hans-Werner Brun präsentieren ihr Programm 
„Verrückte Welten“

Autor Andreas Roß (li.) und Liedermacher Hans-Werner Brun.
� Foto: Veranstatlter
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

www.forum-magazin.de

• Komplettbad oder Teilsanierung 

• Kundendienst & Kleinreparaturen 

• Moderne Heizsysteme

• Festpreis & Terminsicherheit

• Schnell, zuverlässig & kompetent 

Alles rund um Ihr Bad & Heizung

www.merkert-bad.de

Sudetenstr. 23 · 64521 Groß-Gerau · Tel. 0 61 52/92 52-0

Besuchen Sie unsere BäderGalerie!

Bäder zum Wohlfühlen · Heizen mit System

Kurt Rothermel, Dr. Herbert Geipert 
und Norbert Hefermehl vom Heimat- 
und Geschichtsverein Biebesheim e.V. 
drehten in den letzten Tagen einen 
kleinen Film über ein weiteres denk-
malgeschütztes Bauwerk im Außen-
bereich der Gemeinde Biebesheim 
am Rhein, die Fanggrabenbrücke. 
Diese ist vermutlich die älteste noch 
erhaltene Brücke in der Gemeinde. 
Sie wurde wahrscheinlich bereits im 
18. Jahrhundert gebaut. 
Herbert Geipert von der Brunnenhof 
Kompostierung hat diese in den letz-
ten beiden Jahren auf eigene Kos-
ten saniert. In einem Vertrag mit der 
Gemeinde wurde geregelt, dass diese 
die Materialkosten und einen Teil der 
Lohnkosten übernimmt. 
Der Weg über die Brücke, die einige 
Jahre wegen der fehlenden Trag-
last gesperrt war, stellt eine zweite 
Zufahrtsmöglichkeit zu der Kompos-
tierungsanlage Brunnenhof dar, was 
den Eigentümern wichtig war. Inzwi-
schen ist die Sanierung, unter Beach-
tung der Denkmalschutzbestimmun-
gen, abgeschlossen. Damit wurde 
ein bemerkens- und sehenswertes 
Baudenkmal erhalten das sicherlich 
demnächst wieder zur Nutzung frei-
gegeben werden kann. So wie sich 
das Baudenkmal heute zeigt, hat sich 
der Widerspruch damals gelohnt. 
Die Brücke führte früher die Ver-
längerung des aus Biebesheim 
kommenden Brunnenweges über 
Pfungstadt-Hahn, Pfungstadt nach 
Darmstadt, eine Straße die durch die 
Flurbereinigung heute nicht mehr 
existiert. Ihre Bedeutung wird da-
durch hervorgehoben, dass links und 
rechts der westlichen Auffahrt jeweils 
eine Kastanie steht und die Lage der 
Brücke von weitem erkennbar macht. 
Soweit die Beschreibung in der bis-
her unveröffentlichten Denkmalliste.
Nach alten Plänen führte dieser Weg 
zwar so wie in der Denkmalliste be-
schrieben, machte aber einen kleinen 
Schlenker Richtung Hahnlachmühle. 
Oder wie die Biebesheimer sie nach 
seinem Besitzer nannten die „Engels-
miehl“.
Dr. Geipert fand bei seiner Recherche 
Unterlagen, in denen eine weitere 
baugleiche Brücke eingezeichnet war. 

Vermutlich handelte es sich dabei 
um die Brücke, über die die Hah-
ner Straße, heute Waldstraße führ-
te. Der Gemeinderat beriet bereits 
1890 den Ausbau zu einer Chaussee. 
1894 wurde dies dann auch bean-
tragt und dem Antrag wurde of-
fenbar auch entsprochen, denn der 
Chausseecharakter blieb bis nach 
dem zweiten Weltkrieg erhalten. 
Der Brunnenweg mündete früher in 
den Hahnweg. Am Hahnweg stand, 
nach dem Bau der 1869 eröffneten 
Ludwigsbahn Darmstadt-Gernsheim, 
später erweitert bis Worms und 
1879 mit der neuen Streckenfüh-
rung Frankfurt-Mannheim ab 1882 
ein Bahnhaus mit Stall und es gab 
einen Bahnübergang, bevor die Halle 
der Firma BÖCO dort gebaut wurde. 
Man hatte somit einen direkten Weg 
von Biebesheim nach Hahn. Der Na-
men Brunnenweg erklärt sich daraus, 
dass früher bereits Brunnen in der 
Gemarkung entlang der Wege ge-
graben wurden um die Bauern und 
das Vieh auf dem Feld sowie Reisen-
de mit frischem Wasser versorgen zu 
können. Der Straßenname Hahnweg 
ist selbsterklärend, denn dieser führte 
in seiner Gesamtheit mit dem Brun-
nenweg nach Hahn, dem heutigen 
Pfungstadt-Hahn. Es gibt noch eine 
Karte aus dem 17. Jahrhundert aus 
der man auch schlußfolgern könn-
te der Weg habe nach Crumstadt 
geführt.
Der Fanggraben floss bis zu seiner 
Umlegung, vermutlich im Mittel-
alter, um 1600, als Winkelgraben, 
durch Biebesheim und speiste auch 
die Weed, den Dorf- und Löschteich, 
in dem die Bauern Ihre Zugtiere und 
Wagen gewaschen haben. Damals 
floss er am südlichen Ortsrand ent-
lang. Es muss aber bereits eine Brü-
cke darüber gegeben haben, da aus 
einem Schiedsspruch von 1334 der 
Ritters Conrat von Werberg hervor-
geht, dass die Gemeinde Bubens-
heim und das Kloster Eberbach die 
Unterhaltungskosten gemeinsam zu 
tragen haben. 
In dem Film werden die Geschichte 
und auch die jetzige Sanierung aus-
führlich erläutert.

Neuer Film über die  
sanierte Fanggrabenbrücke
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Ihr weinor Fachhändler

Gerade jetzt:
Terrasse gestalten und

wohlfühlen!

#Terrassenglück

Wir sind weiterhin 
für Sie da. 
Rufen Sie uns an!

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

64572 Büttelborn · Hessenring 11 · Telefon 06152 97909-0

Mehr Infos:
wulf-berger.de

Thomas Klein und Orlando Medo 

Fliesen karch GmbH 
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit  
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch  
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder  
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung  

- Dauerelastische Verfugungen  
- Reparaturen - Natursteinverlegung

      MEHR 
WOW

Beratung vom Fachmann

TECHNIK KAUFT MAN BESSER LOKAL.

Lieferservice & Montage

Mobilfunkverträge & DSL

Finanzierung & Garantie

Electronic Vertrieb und Service Alonzo GmbH, Helvetia Parc, Helvetiastraße 5, 64521 Groß-Gerau
info.gross-gerau@medimax.me, Tel.: 06152/8076-0, www.medimax.de

Der Ökoenergieversorger ENTEGA 
unterstützt mit seinem Online-Wett-
bewerb wieder Vereine aus der 
Region. Unter dem Motto „Stark 
im Verein, stark fürs Klima“ steht in 
diesem Jahr erneut der aktive Bei-
trag der Vereine zum Klimaschutz 
im Vordergrund. Mitmachen können 
eingetragene Vereine aus allen Berei-
chen, wie zum Beispiel Sport, Kultur, 
Kunst, Umwelt, Soziales und Wissen-
schaft. Auf entega.de/vereinsaktion 
kann dann abgestimmt werden, wel-
che Projekte von ENTEGA gefördert 
werden. 
Damit Chancengleichheit besteht, 
wird der Wettbewerb wieder in 
die sechs Regionen Bergstraße, 
Darmstadt, Mainz, Odenwald, Rhein-
hessen und Ried unterteilt, wobei in 
jeder Region fünf Gewinner ermit-
telt werden. Diese erhalten gestaffelt 
einen Betrag von bis zu 2.000 Euro 
für ihr eingereichtes Klimaprojekt. 
Nach Unternehmensangaben hat der 
Wettbewerb insgesamt ein Gesamt-
volumen von 34.500 Euro.
„Der Wettbewerb richtet sich an 
Vereine, die sich mit einem laufen-
den oder für 2022 geplanten Projekt 
bewerben. Wichtig dabei ist, dass 

es einen aktiven Beitrag zum Kli-
maschutz leistet. Damit wollen wir 
erneut betonen, wie wesentlich uns 
dieses Thema als nachhaltiges Un-
ternehmen ist. Die Projekte können 
aus den Bereichen des Klima- und 
Umweltschutzes, der Bildung und 
Vermittlung von Klima- und Umwelt-
schutz sowie des Recyclings und der 
Ressourceneinsparung stammen. 
Und wie gehabt sind von Musikverei-
nen über Karnevals- oder Sportverei-
nen bis hin zu Bildungs- und Integ-
rationsprojekten alle wieder herzlich 
eingeladen, uns sein Klimaprojekt zu 
präsentieren“, sagt Thomas Schmidt, 
Geschäftsführer der ENTEGA. 
Die Projekte können ab sofort (18. 
August) eingereicht werden. Ab dem 
26. Oktober kann dann darüber ab-
gestimmt werden. Vom 16. bis 18. 
November wird über die bis dahin 
Bestplatzierten in einem gesonder-
ten Finale abgestimmt. Die Gewinner 
werden dann am 23. November be-
kannt gegeben. 
Weitere Einzelheiten zu den Teilnah-
mebedingungen und zum genauen 
Ablauf der Vereinsaktion können In-
teressierte unter entega.de/vereinsak-
tion abrufen.� (ac)

ENTEGA Vereinsaktion gestartet 
Beitrag zum Klimaschutz steht erneut im Vordergrund
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Bertha-von-Suttner-Straße 3 
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296 
E-Mail: info@ecr-feyh.de 
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.� 9.00 - 12.30 Uhr 
� 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag� 9.00 - 13.00 Uhr

n Fachberatung
    n Lieferservice
        n Reparaturservice
            n Altgeräteentsorgung
                n Elektroinstallationen
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Mitglied der Handwerkskammer
Frankfurt Rhein-Main

Riedhäuserhofstr. 8
64560 Riedstadt-Leeheim

Tel. 0179 / 79 29 665
Mail: Malermeisterschuldt@gmail.com

• Verputz- und Anstrich von Fassaden    
  und Innenräumen

• Tapeten

• Spachteltechniken

• Lackierungen

• Ökologische Materialen, Kalk und Lehm

„Ich bin Sportler, Spaßvermitt-
ler, Ausprobierer, Bodygard“, sagt 
Erzieher Nico Gade auf die Frage: 
„Was machst du eigentlich den 
ganzen Tag?“ Dazu reicht er einer 
kleinen Turnerin auf der Schwebe-
balken-Bank eine helfende Hand. Zu 
sehen ist die Szene auf einem Ban-
ner, das an der Grundschule Erfelden 
hängt.
Denn die Fachkräftesuche für die 
mittlerweile 14 städtischen Kitas 
geht weiter: In den sozialen Medien, 
aber auch mit großen Bannern, die 
mit verschiedenen Motiven in allen 
fünf Stadtteilen Riedstadts hängen, 
wirbt die Büchnerstadt Riedstadt um 
staatlich anerkannte Erzieher*innen 
für die Bereiche Krippe, Kindergarten 
und Hort. Gezeigt werden keine Mo-
dels, sondern Kinder und Erzieher*in-
nen der städtischen Betreuungsein-
richtungen.
„Durch die Personalgewinnung in der 
letzten Zeit konnten wir gut Vakan-
zen füllen und die normale Fluktuati-

on ausgleichen. Das heißt, im nor-
malen Kitabetrieb stehen wir relativ 
gut da, sind die Kitas gut arbeitsfähig 
und erfüllen weiterhin die Kriterien 
des Hessischen Kinder- und Jugend-
hilfegesetzbuches. Aber wir suchen 
nach wie vor dringend Fachkräfte 
für neue Gruppen, die wir eröffnen 
könnten, wenn das Personal dafür da 
wäre“, zieht die Fachbereichsleiterin 
Kinder, Jugend und Soziales Petra Fi-
scher eine kleine Zwischenbilanz.
Die gute Nachricht: In der Kita am 
Bürgerhaus, die als Zwischenlösung 
bis zur Fertigstellung der Kita an der 
Großsporthalle Erfelden, dem „Haus 
der kleinen Füße“ gedient hatte, 
wird es ab 1. Oktober einen Neu-
start geben: Dann werden sukzessi-
ve Kindergartenkinder von drei bis 
sechs Jahren aufgenommen, bis die 
dort erlaubte Gruppengröße von 
20 Kindern erreicht ist. Auch dieses 
Mal dient die Kita am Bürgerhaus als 
Zwischenunterkunft. Wenn die Kita 
an der Riedbahn im Gewerbegebiet 

Goddelau Süd-West fertiggestellt ist, 
werden Kinder und Fachkräfte dort-
hin umziehen.
Doch eigentlich könnten in der Kita 
am Bürgerhaus noch zwei Krippen-
gruppen für Kinder bis drei Jahre mit 
jeweils elf Kindern eröffnet werden 
sowie im „Haus der kleinen Füße“ 
eine Krippengruppe mit zwölf Kin-
dern und eine Kindergartengruppe 
für 25 Kinder – wenn denn das Per-

sonal dafür da wäre. „In der Kita am 
Bürgerhaus sind sechseinhalb Stellen 
offen und im Haus der kleinen Füße 
fünf“, verdeutlicht Fischer die Prob-
lematik.
Nun hofft sie auf weitere Fachkräfte 
für diese neuen Gruppen – und ist 
damit beileibe nicht die Einzige: „Die 
Eltern würden Luftsprünge machen“, 
betont die Fachbereichsleiterin.

Sportler und Spaßvermittler
Büchnerstadt wirbt weiter um Fachkräfte für städtische Kitas

Auch mit Bannern wie hier an der Grundschule Erfelden wird nach Fachkräf-
ten für die Kitas gesucht� Foto: Stadt Riedstadt

Maggie Mackenthun & Kozmic Blue sind am Frei-
tag 3. September 2021 um 19.00 Uhr im Biergar-
ten des Kulturcafés Groß-gerau zu Gast.
Seit jetzt genau 30 Jahren sind sie gemeinsam 
weltweit auf Tour. Maggie Mackenthun, „Frau 
Hunderttausend Volt” (Express, Köln), und ihre mit 
herausragenden Musikern gespickte Band Kozmic 
Blue. Sie sind, nicht nur dem Wort nach, wirklich 
independent. Von Beginn an vertragslos unabhän-
gig, unverfälscht, ungepusht, ungebrochen, unk-
opierbar und garantiert kein Mainstream. Und sie 
versuchen immer noch bei jedem Konzert ihr wirk-
lich Bestes zu geben. Herzschmerz, Weltschmerz, 
kozmischer Blues, Hoffnung, Ausgelassenheit, 
pure Energie. Sie haben mehr als 3000 Konzerte 
auf winzig kleinen und wirklich gro-
ßen Bühnen gespielt. In dieser Zeit 
gemeinsam 153 Songs geschrieben, 
10 Alben herausgebracht. Die Medien 
beschreiben sie mit: “.. wow, what an 
explosion of emotion !.. ”  (Dagblaad 

Apeldoorn) , „.. für mich eine der 
besten Livebands überhaupt..“ (Blu-
esRoad) , „..Maggie .. the queen 
of scream...“ (Village Voice) oder 
“..absolutely convincing on sta-
ge..“ (Guitar and Bass).
Als Jubiläums-Special präsentiert 
Maggie dieses Jahr neben ih-
ren eigene Songs auch Stücke 
der beiden Woodstock Ikonen 
Janis Joplin und Jimi Hendrix, in 
Gedenken an die vor 50 Jahren 
verstorbenen Musiker.
Der Eintritt kostet an der Abendkasse 14,- Euro,  
im Vorverkauf und ermäßigt 12,-  Euro.

Blues im Biergarten
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Liebe Tierfreunde,
das Tierheim-Team möchte sich auch auf  diesem  Wege für die 
vielen Spenden bedanken, die nach unserem Aufruf  auf  der Social 
Media Seite Facebook, im Tierheim angekommen sind. Weiterhin 
freuen wir uns jederzeit über GETREIDEFREIES Nassfutter und 
Trockenfutter für unsere Hunde. Geldspenden sind sowieso  im-
mer willkommen.
Mit Reinigungsmitteln und Desinfek- 
tionsmitteln sind wir im Moment ein- 
gedeckt.

Dank allen Spendern!

Martina Grundmann

9/2021

Hallo Leute!
wollte mich seit langem mal melden.  Ihr wisst ja, ich bin auch nicht mehr die Jüngste, bin letzten Monat 13 Jahre alt geworden.  Es sind jetzt schon 7 Jahre, die ich im Tierheim Gernsheim lebe. Viele halten mich für zickig und verschroben, aber wenn man mich durchschaut hat, weiß man, dass ich eigentlich eine liebe und gute Hündin bin. Die Boza, die sich ehrenamtlich immer um mich kümmert und ihr Mittagsschläfchen bei mir im Zwinger hält, nennt mich ihre PRINZESSIN und seit alle Mädels hier wissen, dass ich sehr krank bin, zeigen sie mir täglich, dass sie mich doch sehr lieb haben.

Im Laufe der Jahre habe ich so viele Hunde kommen und gehen sehen, im Moment sind aber viele Hunde hier, die schwer ein Zuhause finden, weil sie alt, krank oder wie ich ein bisschen speziell sind.
Hier im Tierheim zu leben ist nicht schlimm, wenn man bedenkt wie viele von uns zuvor kein gutes Leben führten, dennoch wünsche ich für alle meine Hundefreunde, dass sie doch noch ein schönes Zuhause finden.

Eure Mona

Oskar
Ist ein rassetypischer Old English Bulldog, 
das heißt ein sturer  Bollerkopp mit ganz 
eigenem Charme. Er ist nicht mit allen 
Rüden verträglich, die Sympathie muss 
entscheiden. Wir könnten uns vorstellen, 
dass er als Einzelprinz mit einer liebevol-
len, aber konsequenten Führung ein toller 
Begleiter ist.  Mit seinen Bezugspersonen 
ist er ein umgänglicher Zeitgenosse, bei 
Fremden braucht er Zeit um Freundschaft 
zu schließen.
Oskar ist 7 Jahre alt, unkastriert und war-
tet auf  eine Familie mit einem ruhigen 
Haushalt ohne Kinder.

Spendenkonto Tierschutzverein Gernsheim und Umgebung e.V.: Kreissparkasse Groß-Gerau,  
IBAN: DE50 5085 2553 0003 0061 60, BIC: HELADEF1GRG

Spendenhotline: 09001-332235 Der Anrufer hat nach einer kurzen Ansage noch die Möglichkeit das Gespräch kostenfrei durch Auflegen zu 
beenden. Nur wer in der Leitung bleibt und anschließend die Danksagung hört, der hat tatsächlich per Hotline gespendet. Üblicherweise ist diese Telefon-
nummer nur aus dem deutschen Festnetz erreichbar.

Tyga
Ist ein Alano Espaniol, ein neunjähriger 
lieber unkastrierter Rüde. Er zeigt sich im 
Tierheim mit einer netten, freundlichen 
Art zu jedermann. Er ist leinenführig, soll-
te aber von hundeerfahrenen Menschen 
geführt werden. Er hat halt Kraft und bei 
Hundebegegnungen sollte man körper-
lich in der Lage sein, ihn zu händeln.  Als 
Zweithund  zu einer netten Hündin könn-
te er gut passen. Aufgrund seiner liebe-
vollen stürmischen Art sollten Kinder im 
Haushalt schon etwas standfester sein.
Tyga ist 9 Jahre alt, unkastriert

Ruben
Husky-Picard-Mix, großer gemütlicher 
Schmusebär. Er würde gerne mit einem 
weiteren Hund, natürlich am liebsten einer 
Hundedame, seinen Lebensabend verbrin-
gen. Dazu noch eine nette Familie und 
sein Glück wäre perfekt. Ein unkompli-
zierter gutmütiger Schatz, gerne auch zu 
Hundeanfängern zu vermitteln.
Ruben ist 11 Jahre alt, kastriert
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MEDIENVIELFALT
IST WICHTIG
Ulrich Diehl (56) ist Medienprofi  durch und 
durch. Seit vielen Jahren für Verlage tätig, 
hat er sich 2010 selbstständig gemacht und 
ist Inhaber und Geschäftsführer der UDVM 
GmbH. In diesem Verlag erscheinen diverse 
Publikationen, Magazine, Zeitungen, Bücher, 
ein breites Spektrum. Von der kostenlosen 
Wochenzeitung bis zum Lifestyle-Magazin, 
hat er die gesamte Bandbreite im Angebot. 
Einige dieser Publikationen sind neue, selbst 
initiierte Projekte, es gibt aber auch Blätter, 
die Ulrich Diehl übernommen hat und fort-
führt. Wichtig ist ihm dabei stets, Medien-
vielfalt zu schaff en und zu erhalten.

Eine lokale kostenlose Zeitung erreicht alle, 
die diese Zeitung wollen. Unsere Blätter 
werden aufwendig produziert, verteilt und 
monatlich in mehr als 190.000 Briefkästen 
in Südhessen gesteckt. Wir legen Wert auf 
aktuelle lokale Berichte,  sorgfältig produ-
ziert von Menschen aus der Region. Dieser 
Service ist uns heute und auch in Zukunft 
wichtig.
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